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Die Rede des Kaiſers ,
die Se . Maj . auf dem Feſtmahl der Provinz Weſtfalen hielt , ſei

noch nachträglich ausführlicher erwähnt , da ſie in der Preſſe

mehrfach kommentirt wird . Der Kaiſer ſagte :

„ Von Herzen danke Ich im Namen Ihrer Majeſtät der

Kaiſerin und in Meinem Namen für den ferundlichen Will⸗

komm und für das heutige Feſt . Sie wiſſen , wie Ich Mich

freus jedesmal , wenn Ich unker Ihre Reihen treten kann . Ich
bin dankbar , daß ſeitens der Provinz anerkannt wird , daß

die Mühen Meiner Regierung nicht umſonſt geweſen ſind ,
und Ich hoffe , daß es Mir gelingen wird , den Ausblick ,

namentlich auch für die Landwirthſchaft , ſo zu geſtalten ,
daß Sie mit Ruhe einer guten Zukunft entgegenſehen können ,

und daß alle großen Gebiete des Erwerbslebens unſeres Vater⸗

landes zu gleichen Theilen ſich miteinander verbinden und ſo die

fortdauernde Größe und Entwickelung desſelben gewährleiſten
werden . Wir können es aber nur , wenn wir in geſichertem ,
ruhigen und ungeſtörtem Fortarbeiten unter dem Schutze des

Friedens uns enkwickeln , wie gleichſam angedeutet iſt durch die

ausgeſtreckte Hand des großen Kaiſers , der hier über uns ſteht .
Der Friede wird aber nie beſſer gewährleiſtet ſein , als durch
ein ſchlagfertiges , kampfbereites deutſches Heer , wie wir es jetzt
in einzelnen Theilen zu bewundern und uns darüber zu freuen
die Gelegenheit haben . Gebe uns Gott , daß es uns immer mög⸗

lich ſei , mit dieſer ſtets ſchneidigen und gut erhaltenen Waffe für
den Frieden der Welt zu ſorgen ! Dann möge ſich auch der

weſtfäliſche Bauer ruhig ſchlafen legen . Ich erbebe das Glas und

trinte auf das Wohl der Provinz Weſtfalen ! “

Der Tod Bismarcks und die Berliner

Stadtverordneten .

Die Berliner Stadtverodnetenverſammlung , die ſeiner Zeit
dem Fürſten Bismarck den Glückwunſch zum 80 . Geburtstage

verweigerte , dafür eine bekannte poetiſche Widmung vom

„ Kladderadatſch “ , eine nicht minder bekannte plaſtiſche vom Bau⸗

rath Schwechten einheimſte , die Freiſinnige Volkspartei , die den

Fürſten bekämpft hat , ſolange beide nebeneinander exiſtirten , die

Sozialdemokratie , die ihn grimmiger gehaßt hat als irgend einen

politiſchen Gegner — dieſe Elemente ſahen ſich dieſer Tage in die

Lage verſetzt , dem heimgegangenen Ehrenbürger die übliche

Ehrung des Erhebens von den Sitzen zu erweiſen . Die Art und

Weiſe , wie man dieſem Brauche nachkam , iſt zu bezeichnend , als

daß wir ſie unſeren Leſern vorenthalten könnten . Der Stadt⸗

verordnetenvorſteher Dr . Langerhans eröffnete die Sitzung mit

folgender Anſprache :
„ Während der Zeit unſerer Erholung haben wir einen

Sterberfall von ganz hervorragender Bedeutung gehabt . Sie

wiſſen alle , daß inzwiſchen unſer früherer Reichskanzler Fürſt
Bismarck das Zeitliche geſegnet hat . Unſer Ehrenbürger Fürſt
Bismarck hat faſt ein Menſchenalter hindurch die Geſchicke

unſeres Vaterlandes geleitet , und wir alle haben im Ge⸗

ſchäften und in öffentlichen Angelegenheiten mit ihm zu⸗

ſammmen gearbeitet . Es ſind ja manche unter uns , die nicht
ämmer mit dem Vorgehen Bismarcks einverſtanden ( ) )

waren : aber , meine Herren , ich glaube , es gibt Niemanden unter

uns . der daran zweifeln könute , daß unſer verſtorbener Reichs⸗

kanzler ein großer Mann war , und daß wir wohl berechtigt ( 9

ſind , unſere Trauer über ſein Hinſcheiden auszuſprechen . Meine

Herren , ich könnte nun dem gewöhnlichen Brauche bei derartigen

Erinnerungen folgen , indem ich Sie bäte , zu ſeinem ehrenden
Andenken ſich von Ihren Plätzen zu erheben ; aber das wäre in

dieſem Falle doch eigentlich eine Kinderei . Bismarcks Andenken

wird uns alle überleben ; ſein Andenken wird lange , lange Zeit

durch die Geſchichte aufrecht erhalten werden . Darum denke ich,
wir betrachten unſer Erheben von den Plätzen bei der Rück⸗

erinnerung an unſeren Ehrenbürger und an Alles , was er ge⸗

leiſtet hat , einfach als einen Akt der Pflicht und der Pietät gegen

den großen Mann , die wir jedenfalls ausüben müſſen . “
Die Folge dieſer Rede , in der um das Erheben von den

Sitzen nicht gebeten , in der es vielmehr als ein Akt der

Pflicht und Pietät bezeichnet wurde , war die , daß die

ſozialdemokratiſchen Mitglieder fitzen blieben .
5

Würdig war dieſer Vorgang nicht . Wäre Herr

Dr. Fungerhals ſeiner Aufgabe gewachſen geweſen, ſo hätte
er in dieſer Verſammlung ſo nicht geſbrochen . Sich erſt

wegen der Aufforderung zu einer Bismarckehrung entſchuldigen ,
es dann als eine Kinderei bezeichnen , wenn man um ſiee

ausſetzen , daß ſie verſagt wird , das

Daß die Sozialdemokraten es nicht
einmal für nöthig hielten , vorher den Saal zu verlaſſen , und

damit an Stelle der letzten Ehrung eine Beſchimpfung ſetzten ,

entſpricht dem Haß , den ſie allezeit für den Begründer der deut⸗

ſchen Größe empfunden haben , und den Begriffen von Anſtand ,
die bei dieſer Partei heimiſch ſind .

bittet , und ſich ſchließlich dem

iſt an ſich eine Kinderei . —

In dem Aufruf zur Begründung der

Katſer⸗-Wilhelm⸗Bislisthet in Poſen

wurde darauf Bezug genommen , daß ſchon einmal —im Kriege

egen Frankreich , als die berühmte Straßburger Bücherei ein
Raub der Flammen geworden war — die ganze Nation aus frei⸗
willigen Beiträgen und Spenden eine Bibliothek großen Stils

zufammengebracht habe . Wenn dieſes Unternehmen glänzend ge⸗

kang , ſo war das gich zum weniglten der raſtloſen Thätigkeit

des damaligen fürſtlichen Hofbibliothekars in Donaueſchingen ,
des Profeſſors Barack zu danken . Es erweckt nun eine gute Aus⸗

ſicht auf abermaliges Gelingen , daß dieſer ſelbe Mann , jetzt der

Leiter der Straßburger Landes⸗ und Univerſitätsbibliothek , mit⸗

theilt , daß der geſammte Doublettenbeſtand des Inſtituts der

neuzubegründenden Schweſteranſtalt in den Oſtmarken zur Ver⸗
fügung geſtellt werden ſolle . Während in Nord⸗ und Mittel⸗
deutſchland ſich die Stadtbibliotheken von Breslau , Leipzig ,
Quedlinburg , Poſen und Danzig bereits zu demſelben Opfer ent⸗

ſchlaſſen haben , iſt alſo die Straßburger Bücherei im Süden die

erſte , die dieſem rühmenswerthen Beiſpiel , das hoffentlich bald

zur Nacheiferung anſpornen wird , folgt .

Die Koalitionsfreiheit gefährdet ?

Wie nicht anders zu erwarten , ſetzt die Sozialdemokratie
alle Hebel in Bewegung , um unter der Loſung , die Koalitions⸗

freiheit ſei nun gefährdet , ihre Gefolgſchaft zu ſammeln , die ſich
über die Gewiſſensfrage , ob ſie ſich an den preußiſchen Landtags⸗

wahlen unbeſchadet der Prinzipientreue betheilgen könne , wieder

einmal in die Haare gerathen war . Stellt man die lärmende Agi⸗

tation , die aus Anlaß des Runderlaſſes des Staatsſekretärs

Graf v. Poſadowzky ſeinerzeit entwickelt wurde , als man eben⸗

falls wegen der Landtagswahlen und der Agrarfrage dazu ſich
nicht einigen konnte , daneben , dann ergibt ſich ſofort , daß der⸗

ſelbe Spektakel veranſtaltet worden wäre , wenn die Faſſung
der kaiſerlichen Rede , an die der Umſturz ſich klammert , ſo ge⸗

lautet hätte , wie ſie offenbar beabſichtigt war . Der Geſetzentwurf

iſt höchſtens in den erſten Stadien der Vorbereitung . Und was

die gedachte Strafhöhe anlangt , ſo liegt auf der Hand , daß dafür

Vergehen vorausgeſeßt werden , die ſich auch ihrer Schwere nach

rechtfertigen . Es werden zudem noch einige Wochen vergehen ,
bis der Bundesrath wieder zuſammentritt und dann auch die

Ergebniſſe der eingeforderten Beobachtungen über die Ausſtands⸗

bewegungen aus allen Bundesſtaaten vorliegen , was vor nicht

allzu langer Zeit wenigſtens noch nicht der Fall war .

Eine Strikeſtatiſtik

für das Reich fehlt noch : ſie iſt erſt in der Vorbereitung begriffen .
Man muß daher zur Zeit noch auf die Veröffentlichungen der

Generalkommiſſion der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften zu⸗

rückgreifen . Dieſe laſſen ſeit dem Jahre 1892 ein enormes An⸗

ſchwellen der Strikes erkennen . Im Jahre 1892 wurden 73

Strikes mit 3022 betheiligten Arbeitern verzeichnet ; im Jahre
1893 kam es bereits zu 116 Strikes , an welchen 9356 Arbeiter

betheiligt waren . Das folgende Jahr hatte 131 Strikes mit 7328

Betheiligten zu verzechnen . Eine ſtarke Steigerung wies das

Jahr 1895 auf , in welchem es zu 204 Ausſtänden mit 14,032 be⸗

theiligten Arbeitern kam . Einen ungeheuren Sprung aber macht
das Jahr 1896 , in welchem bei 483 Strikes 128,808 Arbeiter

betheiligt waren . Die hohe Zahl der Betheiligten erklärt ſich

durch den Umfang des in dieſes Jahr fallenden Hamburger

Hafenarbeiter⸗Strites . Der Zahl der Betheiligten nach geringer ,
der Zahl der Strikes nach aber noch weit höher ſtellen ſich die

ga an für das Jahr 1897 . Im Verlaufe deſſelben kam es näm⸗

ch zu nicht weniger als 578 Arbeiterausſtänden , an welchen

62,119 Perſonen betheiligt waren . Der „ Vorwärts “ ſelbſt betont

das „gewaltige Anſchwellen der Angriffsſtrikes “, d. h. derjenigen

Ausſtände , welche nicht auf Lohndrückerei oder dergleichen zu⸗

rückzuführen ſind , ſondern von den Arbeitern ausgehen und be⸗

ſonders zur Einmiſchung der Sozialdemokratie geeignet ſind .

Dieſe Strikes ſind von 20 im Jahre 1892 auf 3380 im Jahre

1897 geſtiegen

Getreideßpreiſe .

Nach der im „Reichsanzeiger “ veröffentlichten Zuſammen⸗
ſtellung der Berichte von deutſchen Fruchtmärkten ſind im Auguſt
d. J . die Getreidepreiſe überall ſehr erheblich zurückgegangen .
Der Durchſchnittspreis des verkauften Weizens beträgt bei einer

verkauften Menge von 48,370 Doppelzentner 16,85 Mark gegen

20,26 im Juli , 21,80 im Juni , 23,12 im Mai d. J . Der Rog⸗

genpreis ſtellt ſich bei einer an 26 Marktorten verkauften Menge
von 66,801 Doppelzentner auf 12,87 Mark gegen 15,26 im Juli ,

15,68 im Juni , 17,30 im Mai d. J . Gerſte ſind an 71 Markt⸗

orten 16,934 Doppelzentner verkauft zu einem Durchſchnitts⸗

preiſe von 13,07 gegen 13,38 , 14,43 und 16,00 Mark in den

Vormonaten . Der Durchſchnittspreis des Hafers beträgt bei

einer Verkaufsmenge von 49,077 Doppelzentner , die ſich auf 98

Marktorte vertheilt , für den Doppelzentner 14,61 Mark gegen

17,00 im Juli , 17,25 im Juni und 17,22 im Mai d. J . Wir

regiſtriren dieſe Zahlen einfach , ohne beſondere Erbrterungen
daran zu knüpfen , weil aus den oft wiederholten Gründen , ins⸗

beſondere bei der geringen Verkaufsmenge , aus denen die Zahlen

berechnet ſind , kein zuverläſſiger Schluß auf die wirklich vorlie⸗

genden Verhältniſſe gezogen werden kann .

Koloniales .

Wie die „ Kol . ⸗Korr . “ meldet , hat ſich die Thätigkeit der

Goldſucher in Oſtafrika neuerdings den Gebieten am Viktoria⸗

See zugewandt , nachdem ſchon vor einigen Jahren der Proſpek⸗
tor Janke dort Goldfunde gemacht hatte . Seit er , reichlich mit

Geld unterſtützt , wieder nach Oſtafrika gegangen war , hörte man

nichts mehr von ſeinen Unterſuchungen . Jetzt verlautet , und zwar

aus den Kreiſen der katholiſchen Miſſion in Urundi , daß Herr

Janke viel Gold gefunden hat , und zwar in Butundwe am Bis⸗

marck⸗Riff , ſüdlich vom Viktoria⸗See . Jetzt iſt Herr Janke nach
Urundi gezegen , da man auch dort Gold bermuthet . Im Uebrigen

iſt noch zu bemerken, daß eine Erſchließung dieſer Ggenden erſt

in Frage kommen kann , wenn die engliſche Eiſenbahn nach

Uganda gebaut ſein wird . In Südweſtafrika hat der Bezirk

von Gibeon neuerdings viel Intereſſe erweckt , da dort wie an an⸗

deren Stellen des Schutzgebietes der bekannte blaue Thon gefun⸗
den worden iſt . Obwohl noch keine Diamanten gefunden worden

ſind , ſo iſt doch eine Art Diamantenfieber dort ausgebrochen
und der Werth von Grund und Boden dort ſehr geſtiegen .

Aus dem Grofheriogthum .
» Schwetzingen , 9. Sept . Herr Altbürgermeiſter und früherer

langjähriger Kommandant der hieſigen freiw . Feuerwehr , Carl
Mechling , wurde anläßlich des Großherzogs⸗Gebürtstags für ſeine

30jährige pflichtgetreue Dienſtleiſtung vom hieſigen Feuerwehrkorps

100 i ernannt und demſelben ein Ehrendiplom

überreicht .
* Reilingen , 9. Sept . Hier wurde der Schreiner Bauer ver⸗

haftet , weil er im Verdacht ſteht , das Feuer am 1. Februar , bei dem

die Scheuer des Gemeinderaths Leuſer abgebrannt iſt , gelegt zu haben .
7 Walldorf , 9. Sept . Geſtern fruͤh brach in dem Hopfen⸗

magazin des Herrn Bernhard Kramer , welches gegenwärtig mieth⸗
weiſe an Herrn Leopold Sternweiler aus Heidelberg abgetreten iſt ,

auf bisher unaufgeklärte Weiſe Feuer aus . Dank dem ſofortigen

Einſchreiten der Feuerwehr konnte das Feuer bald gelöſcht
werden .

* Handſchuhsheim ( A. Heidelberg ) , 9. Sept . Unmittelbar vor

unſerem Dorfe erlitt ein etwa 60 Jahre alter Mann , der aus dem

Spital in Heidelberg entlaſſen war , einen Hitzſchlag . Man führte
den Greis zunächſt in die Wirthſchaft „ zum Roſengarten “ und ließ

ibn , als er ſich erholt hatte , auf ſeinen Wunſch mitkelſt Wagen nach

Mannheim bringen .
* Mosbach , 9. Sept . Wegen Errichtung einer elektriſchen

Centrale in unſerer Stadt iſt mit einer größeren Geſellſchaft bereits

ein Vertragsentwurf fertiggeſtellt .
* Donaueſchingen , 9. Sept . Ein militäriſches Schauſpiel , wie

wir es in Baden noch uie geſehen , ſteht uns am 17 . d. M. bevor .
Mit 64 Pferden wird eine Abtheilung Luftſchiffer ihre Requiſtten nach

Hüfingen verbringen und im dortigen Manöverfeld Beobachtungs⸗

proben auf der Höhe vornehmen .

Pfalz , Helſen und Umgebung .
e Sauſeuheim , 9. Sept . Die Reblauskommiſſion trat hier vor

einigen Tagen wieder zuſammen und beſchloß , obne Verzug die von

der Reblaus befalleuen Weinberge , wie auch die dazwiſchen liegenden

auszurotten . Das Gebiet umfaßt ungefähr 6 Morgen . Die Taxa⸗
toren ſchätzten zwecks Entſchädigung den Behang bereits ab . Das

zur Desinfektion beſtimmte Petroleum iſt bereits hier eingetroffen .
„ Bobenheim , 9. Sepl . Herr Gutsaufſeher Fett auf dem

Hofgut Nonnenhof gerieth mit der rechten Hand in den Schlitten
der zur Dampfdreſchmaſchine gehörigen Strohpreſſe , wobei ihm die

Hand vollſtändig abgedrückt wurde .

„ Mainz , 9. Sept . Auf der Rhein⸗Eiſenbahnbrücke ereignete

ſich ein gräßlicher Unglücksfall . Der auf der Brücke ſtationirte
Wärter bemerkte im Geleiſe ein Wieſel und wollte daſſelbe tödten .
Der heranbrauſende Perſonenzug , den der Wärter in ſeinem Jagd⸗
eifer nicht bemerkte , erfaßte ihn und fuhr ihm ein Bein und einen

89 7585 Der ſo ſchrecklich Zugerichtete wurde in das Hoſpital ver⸗

racht .
„ Straßburg , 9. Sept . Die Einweihung der neuen , von Herrn

Profeſſor Levy⸗Karlsruhe erbauten Synagoge fand unter Theil⸗

nahme des Statthalters , der Spitzen der Behörden , ſowie der ganzen
Bevölkerung ſtatt .

Aus Stadt und Land .
„ Maunheim , 11 . September 1898 .

* Der Großherzog hat dem badiſchen Frauenverein

auf Ueberſendung des Jahresberichts ſeinen Dank für die unermüd⸗

liche Thätigkeit ausgeſprochen , welche die Vereinsmitglieder ſo
wirkſam im Dienſte der Nächſtenliebe entwickeln .

* Huldigungsadreſſe . Die aus Anlaß des 50jährigen Regie⸗

rungs⸗Jubiläums Sr . Maj . des Kaiſers Franz Joſef von

Oeſterreich ihm von ſeinen in Deutſchland lebenden Unterthanen zur
Ueberreichung gelangende Huldigungsadreſſe liegt von heute durch
3 Tage zur Einzeichnung bei Herren Schenker u. Co . und Reſtau⸗
rateur Müller ( Löwenkeller ) hier auf . Daſelbſt befindet ſich auch
die Einzeichnungsſtelle für die in den Tagen vom 19 . bis 23 . Septbr .

ſtattfindende Huldigungsfahrt der in Deutſchland lebenden Oeſter⸗

reich⸗Ungarn nach Wien .
5

Holland iſt ähnlich wie bei der gleichen Feier in Moskau ein Krö⸗

nungsbecher gefertigt worden , der in ſeiner künſtleriſchen Ausſtattung
in ſinniger Weiſeauf dieſe Feier Bezug nimmt . Er beſteht aus

Metall und iſt nach einem ganz neuen Verfahren des Ingenieurs
C. Huber aus Wien mittels hydrauliſchen Waſſerdruckes , das auch die

feinſten Linien der in Stahl geſchnittenen Modellſtempel ſchärfſtens
durch die Karlsruher Metallpatronenfabrik hergeſtellt wor⸗

en.
ruher Kunſtgewerbeſchule Profeſſor H. Götz . Der Becher zeigt das

wohlgelungene Reliefbildniß der jungen Königin in Profilanſicht ;

ihm gegen über befindet ſich das niederländiſche Staatswappen , wäh⸗
rend an den Seiten die mit Blüthen und Lorbeerkränzen umrahm⸗
ten Geburts⸗ und Krönungsdaten angebracht ſind . Vier nach oben
in Aeſte auslaufende Ranken endigen am Rande zu einem reizenden
Blüthenkranze .

* Begnadigung von Brüſewitz . Gegenüber den , bezüglich
der Nachricht betreffend die Begnadigung des ehemaligen Lieutenant
v. Brüſewitz aufgetauchten Zweifeln , wird von kompetenter Seite

mitgetheilt , daß Lieutenant v. Brüſewitz am 24. Auguſt
itgetk m in e

kaiſerlichen Gnadenaktes freigelaſſen worden iſt . Bräſewig öar e
Hälfte der Strafe verbüßt .

„ Der Deutſchen Lebensverſicherungs⸗Gefellſchaft Atlas

zu Ludwigshafen a/Rh . iſt Seitens der Königlich Preußiſchen
Regierung unter dem 26. Auguſt er . die Konzeſſion zum Geſchäfts⸗

in Preußen für alle von ihr betriebenen Branchen ertheilt
worden .

* Das Feſt der ſilberuen Hochzeit feiert am Montag , 12. d.
Mts . , Herr Schuhmachermeiſter J . Reinhard , H 4, 12, mit ſeines
Ghefrau Katharina geb . Butſchillinger .

Aus Anlaß der jetzigen Feſttage in

Der originelle Entwurf ſtammt von dem Direktor der Karls .

58

———



te ! 2 Genetal : Anzeiget ! Maunheim , 11 . September !5
Verlobung des Prinzen Max von Baden . Einem uns

aus Karlsruhe zugehenden Privattelegramm zufolge meldet die „ Karls⸗
ruher Zeitung “ die Verlobung des Prinzen Max von Babden
mit der Großfürſtin Helena Wladimirowna , Tochter
des Großfürſten Wladimir und ſeiner Gemahlin Marie
geborene Herzogin von Mecklenburg⸗Schwerin au
Schloß Sarskoje⸗Selo . Der Großherzog von Baden hatte die
Freude , dieſes Ereigniß geſtern auf der Mainau zu ſeinem Geburts⸗
tag ſeinen Gäſten mitzutheilen . Prinz Map iſt der einzige Sohn
des Prinzen Wilhelm von Baden ( der Bruder unſeres Großherzogs )
und ſeiner Gemahlin , der ruſſiſchen Prinzeſſin Maria von Leuchten⸗
berg , Falls das Erbgroßherzogliche Paar ohne männlichen Nach⸗
kommen bleiben ſollte , iſt Prinz Max bekanntlich nach dem Erbgroß⸗
herzog der nächſte Erbe des badiſchen Fürſtenthrones .

Zum Bierboykott . Die Brauereien haben den ausſtändiſchen
Brauoreiarbeitern folgende Bedingungen für Beilegung des Streiks

eſtellt : 1. Der Boykott wird aufgehoben . 2. Die Brauereien ſind
reit , eine Anzahl ausſtändiger Familienväter in den ſogenannten

Ringbrauereien unterzubringen , ohne hinſichtlich der Zahl irgend
welche Verbindlichkeit zu übernehmen . Den einzelnen Brauereien
ſoll es anheimgeſtellt bleiben , die Rädelsführer von der Wiederan⸗
nahme auszuſchließen . 3. Die wiedereinzuſtellenden Ausſtändigen er⸗
halten nicht die vorher bezahlten Löhne , ſondern fangen mit den
Minimallöhnen wieder an . Wenn bis Montag dieſe Bedingungen
nicht angenommen werden , ſo lehnen die Brauereien jede weitere
Werhandlung zur Beilegung des Streiks ab . Geſtern Abend fand
eins Verſammlung der ausſtändigen Brauereiarbeiter ſtatt , in der
mit 47 gegen 13 Stimmen beſchloſſen wurde , die Annahme obiger
Bebingungen abzulehnen .

5Zur Steigerung der Fleiſchpreiſe . Der unter obiger Spitz⸗
marke in der vorigen Nummer unſeres Blattes gebrachten Noliz
haben wir berichtigend hinzuzufügen , daß es ſich umseinen Beſchluß
des Karlsruher Stadtraths und nicht eines ſolchen des Mannheimer
Stabtraths handelt .

* Der Mannheimer Fecht⸗Elub hielt Freitag Abend in
Hem neuen , feſtlich geſchmückten Saale der „Landkutſche “ aus Anlaß
bes Geburtstages des Großherzogs einen Feſtkommers ab , der bei
einer regen Betheiligung einen ſchönen Verlauf genommen hat . Mit
kernigen Worten feierte der Vorſitzende nach Begrüßung der Gäſte
den Landesfürſten und ſtimmten die Anweſenden in den Toaſt be⸗

55 1 ein . — Die Herren Direktor Bärtich , Feldermann ,
eber , Fabel und Platz trugen durch ihre muſtkaliſchen und

Weſangsvorträge ganz beſonders bei , die Feier zu einer erhebenden
u geſtalten ; den Herren zu Ehren wurde ein kräftiger Salamander
gerieben . Mit Dienſtag , den 13 . d. Mts . , beginnt das Winterpro⸗

kamm des Mannheimer Fecht⸗Clubs ; die Uebungsabende für die
affenführung ( Floret , Säbel , Schläger ) ſind auf Dienſtag und

Breitag ſabenc und iſt der neue Saal in der Landkutſche ( 2, St . )
als Vereins⸗ und Feſtlokal auserſehen . ‚

Meckarau , 10 . Sept . Zur Feier des Geburtsta ͤ des Groß⸗

kal ſie
ndet morgen Sonntag im „ Badiſchen Hof “ dahter ein Feſt⸗

all ſtatt, Die Muſik ſlellt die Kapelle Gallon .

Ernte⸗ und Marktberichte .
Hopfen . Mannheim , 10 . Septbr . In den letzten Tagen

wurden wieder große Parthien Hopfen umgeſetzt . Es gibt bei dem
Wetter viele trockene Waare und kann man beruhigt

kaufen . Die Prduzenten geben leicht ab zum Preiſe von 140 bis
60 M. per Etr . In den günſtigſten Produktionsorten , wie Sand⸗
Pauſen , wurden ſogar 170 bis 180 M. bezahlt . Auch feuchte Waare
Hat in den letzten Tagen vielfach Nehmer gefunden , obgleich dieſelben
beim Trocknen einen Gewichtsverluſt von 15 pCt . erleiden dürfte .
Die Qualität des Hopfens iſt durchgängig eine ſehr gute , während
die Quantitäten ſehr verſchieden ſind . Die Schwetzinger Gegend er⸗

ſtelt kaum ein Drittel Ernte ; faſt noch geringer iſt das Quantum ,
das man im Kraichgau pflückt . Im Elſaß find die Hopfenpflanzer

Awaß beſſer daran 15 5 der Menge ihres Produkts . Im All⸗
gehört die diesjährige Hopfenernte zu den beſſeren Jahr⸗

güngen .
Walldorf , 9. Septbr . Hier wurden wieder eg, 200 Centner

Serfen bdet Händlern und Produͤzenten zu 180 bis 140 M. verkauft .
el Piertel der diesjährigen Ernte ſind bereits verkauft ,

Schwetzingen , 9. Septbr . Die Produzenten verlangen für

955 WMaare 150 —160 M. Mehrere größere Poſten wurden auch zu
Hieſen Preiſen gekauft , während ſich die meiſten Händler immer

Mervirt verhalten und nicht über 140 —145 M. gehen wollen ,

Geſchäftliches .
Meßp ekbichtetes Waarenhaus . Die Firma J . Ittmann ,

8 % llteſte Waaren⸗Abzahlungs⸗Geſchäft Deutſchlands , hat jetzt auch
phier in Mannheim , Q 1, 1, 8. Stock , ein neues Geſchäft dieſer Art ,

dem Bürger⸗ und Beamtenſtande dienen ſoll , eingerichtet und
Eusfelbe geſtern Abend eröffnet . Einer Einladung folgend , nahmen

Gelegenheit , uns von den neuen Geſchäftsräumen , von ihrer vor⸗
Pglichen Einrichtung , ſowie von der bornehmen und reichen Aus⸗

der zum Verkauf vorräthigen Waaren zu überzeugen . Das
ange macht einen gediegenen Eindruck , und wie wir aus den Be⸗
chten auspärtiger Zeitungen erſehen , genießt die Firma , welche
der dem Hauptgeſchäft in Frankfurt a. M. noch 18 Filialen in
u größeren Städten Deutſchlands beſitzt , überall den Ruf eines

Archaus reellen Geſchäfts . Die mit feſten Preiſen bezeichneten
Daaren ſind elegant und ſolid und , wie Herr Ittmann erklärt , auch

einem Spezialgeſchäft der betreffenden Branche kaum billiger zu
ben. Es erklärt ſich dieſes zunächſt aus den großartigen Ein⸗

zufen aus erſter Hand , ferner daraus , daß die Firma an ihrem
züpkſitz Frankfurt in jeder einzelnen Branche ſelbſt Hunderte von

Urbeitern beſchäftigt, ſodaß die Artttel zu verhältnißmäßig niedrigen
1
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abgegebhen werden können . Wie groß der Kundenkreis und

mſatz dieſes Geſchäftes iſt , geht daraus hervor , daß es in
Frankfurt allein 10,000 feſte Kunden ( wie Herr Ittmann ſich ver⸗
pflichtet nachzuweiſen ) zählt , während es andererſeits im letzten Jahre

in 6000 Kinderwagen abgeſetzt hat . Die geringen Theilzahlungen
ünnen wöchentlich , halbmonatlich oder monatlich geſchehen und Herr

mann verpflichtet ſich , jede Waarenlieferung , die den Abnehmern
gefallen ſollte , zurückzunehmen . Das neue Waaren⸗ und

bhel⸗Eredit⸗Haus wird ſich wohl auch in Mannheim den Ruf er⸗
den ſeine Zweiggeſchäfte in andern Städten genießen .

Cheater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Groſſh . Hof⸗ und Nationaltheaters in

Manuheim in der Zeit vom 11. bis 18. September . Sonntag , 11. ; :
„ Margarethe “ . ontag , 12 . : ( B) „ Mutter Erde “ . Mittwoch ,

. ; ( B) „ Fidelio “ . Leonore : Frau Cäcilie Mohor als Gaſt.Donnerſtag , 15 . : ( 4 ) Neu einſtudirt : „ Des Meeres und der Liebe
ellen “. Freitag , 16 . : ( à4) „ Der Gvangelimann “ , Sonntag , 18 . :

G ) „ Die Jüdin “ .
Spielplan des Groſth . Hofthegters in Karlsruhe . a) Im,

Karksruhe : Sonntag , 11. : „ Lobetanz “ . Dienſtag
„ Der zerbrochene Krug “ , „ Der eingebildete Kranke “ , Mittwoch⸗

14 . ; „ Der Ring des Nibelungen “ , Vorabend : „ Das Rheingold “.
dünerſtag , 15, : „ Bartel Turaſer “ . Freitag , 16 . ; „ Der Ring des

Mibelungen “ . 1. Tag : „ Die Walküres “ . Sonnkag , 18 . : 2. Tag :
Stegfried “ . — b) Im Theater in Baden : Samſtag , 17 . : „ Der
erbröochene Krug “ , „ Der eingebildete Kranke “ . Montag , 19. : „ Der

chſte Sinn “ , „ Niobe “ .
20 „ Regina ! . . Seit mehreren Monaten wurde die

muſtkaliſ elt durch eine eigenartige Streitfrage in Spannung
lten , die zwiſchen den Erben Lortzing ' s und dem Beſttzer der

per „ Regina “ , Herrn Wilhelm Müller , Pianofortefabrikant in
inz, entſtanden war . Nunmehr iſt es den Bemühungen des

TFarfſfur und Rechte des intereffanten Lorhing' ſchen Nachlaßwerkes
gegen eine angemeſſene Entſchädigung und gewiſſe Vorzugsbeding⸗
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der Aufführung in Mainz und Worms endgiltig an die Erben

überträgt .
Zola auf dem Index . Gmile Zola iſt durch die Index⸗Kon⸗

gregation von Neuem verurtheilt worden ; durch ein Dekret dieſer
Kongregation wurde ſein Roman „ Paris “ auf die Liſte der verbotenen
Bücher geſetzt . Bekanntlich wurde allen früheren Werken des be⸗
rühmten Schriftſtellers daſſelbe Schickſal zu Theil .

Die Nationalität der Adelina Patti feſtzuſtellen , dürfte
nachgerade zu den unüberwindbarſten Schwierigkeiten gehören . Ob⸗
wohl ſie von italieniſcher Herkunft iſt , ſtand ihre Wiege doch in Madrid .
Später wurde die Spanierin durch ihre beiden Heirathen zur Fran⸗
zöſin , um nunmehr mit dem Gedanken umzugehen , ſich in England
naturaliſtren zu laſſen , was ihr wohl auch gelingen wird . e

Aeueſte Nachrichten und Felegramme.
Paris , 10 . Sept . Geſtern fand unter dem Ehrenvorſitze

Zolas ein großes ſozialiſtiſches Meeting ſtatt . Man iſt auf
Gegenkundgebungen der Dreyfus⸗Feinde gefaßt . „ Libre
parole “ fordert die Regierung auf , dieſes Meeting nicht zu dul⸗
den . — Die Fluche⸗ Eſterhazys , obgleich ſie noch immer nicht be⸗
ſtätigt iſt , ſcheint wirklich erfolgt zu ſein . Nach einer Verſion
ſoll er ſich in Oſtende , nach einer andren in London befinden ,
und dürften in den nächſten Tagen ſenſationelle Enthüllungen
erfolgen . — In Gerichtskreiſen glaubt man allgemein , daß
Picquart noch vor Montag in Freiheit geſetzt wird .

London , 10 . Sept . Nach einem waſhingtoner Tele⸗
gramm des „ Globe “ hat ſich das Cabinet ſchlüſſig gemacht , ein
amerikaniſches Protektorat über die ganze Philippinengruppe
herzuſtellen ,und zwar mit der unbegrenzten Beſetzung Manilas ,
ſeiner Umgebung und mehrerer Häfen .
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( Privat⸗ Telegramme des „ Geueral ⸗ Anzeigers . ) “

Ermordung der Kaiſerin von Oeſterreich .
Genf , 10 . Sept . Die ſchweizeriſche Telegraphenagentur

meldet : Die Kaiſerin von Oeſterreich , welche heute Mittag
gegen ¼1 Uhr das Hotel Bellevue⸗Beau⸗Rivage verlaſſen

gatte , um ſich zur Landungsbrücke des Dampfers zu begeben,
wurde in roher Weiſe von einem Menſchen angefallen und um⸗

geſtoßen , ſo daß ſte niederſtel . Sie erhob ſich bald darauf
wieder und gelaugte bis zum Schiffe , wo ſie bewußtlos

niederfiel .

des Gefolges , das Abfahrtszeichen zu geben. Kurz darauf aber

ſtoppte das Schiff und kehrte zur Landungsſtelle zurück. Da

die Kaiſerin noch immer bewußtlos war , brachte man ſie auf
einer improviſirten Tragbahre in das Hotel zurück , wo ſie
einige Angenblicke ſpäter verſchied . Man ſtellte feſt ,
daß die Kaiſerin durch einen Stiletſtſch in die Gegend des

Herzens ermordet worden wär . Der Mörder , welcher
verhaftet wurde , iſt ein italieniſcher Anarchiſt .

Berlin , 11 . Sept . Offiziös ſchreibt die „ N. A. . “ : „ Wir ſind
überzeugt , daß ein ſtarker geſetzlicher Schutz des arbeitswilligen
Arbeiters gegen die planmäßige ſozialdemokratiſche Verhetzung in
allen einſichtsvollen Kreiſen der Bevölkerung mit Freuden begrüßt
werden würde . Auch meinen wir , daß die geſammte , noch nicht der
Sozialdemokratie verfallene Arbeiterſchaft ein ſtrenges Schutzgeſetz als
eine große Wohlthat entgegennehmen würde . Im Uebrigen dürfen die
bisher an den Abſichten der verbündeten Regierungen in der Preſſe
geübte Kritik als ſehr voreilig erſcheinen . Ueber den Inhalt des Ge⸗
ſetzentwurfs läßt ſich vernünftiger Weiſe erſt reden , wenn er bekannt
geworden iſt . “

Die mehrfach erörterte Frage , ob Kriegervereine berechtigt
ſind , ſolche Mitglieder , die ſich durch Förderung ſozialdemokra⸗
tiſcher Beſtrebungen mit den Zwecken des Vereins in Widerſpruch
ſeirſe auszuſchließen , iſt vom Oberlandesgericht zu Hamm befaht
worden .

Mit großen Ehren wurde geſtern Nachmittag der frühere
Kommandeur des Gardekorps , General der Infanterie v. Winter⸗
feldt , auf dem alten Mathäi⸗Kirchhofe zur letzten Ruhe beſtattet .
Im Auftrage des Kaiſerpaares wurden Kränze niedergelegt .

Bei Osnabrück fand man zwei junge Mäbchen aeihre Körper waren zerſtückelt . Der Thäter iſt noch nicht ermittell .

Oeynhauſen , 10. Sept . Der Kaiſer , welcher heute das
7. Armeekorps führte , begab ſich bereits um 3 Uhr früh ins Manöver⸗
terrain . Es handelte ſich für das 7. Armeekorps , welches geſtern
Abend nördlich des Gebirges ſtand , und durch die 7. Diviſion ver⸗
ſtärkt wurde , darum , die Unterſtützung der Linie Detmold Lemgo⸗
Blotho vorgegangene Oſtarmee heranzuziehen . Der Kaiſer ließ das
Korps über Bergkirchen und Lübbeke das Gebirge überſchreiten , griffbei Tengern den dort entgegenrückenden Feind an und ſchlug ihn in
die Flucht . Das Manöver fand bereits um 9 Uhr ſein Ende . Der
Kaiſer verließ das Manbverfeld und fuhr dann von Oeynhauſen
nach der Wildparkſtation zurück .

Paris , 10 . Sept . Der „ Siscle “ veröffenlicht eine Note , in
welcher erklärt wird , Hanotaux habe niemals die falſchen Papiere
des ſogenannten allergeheimſten Doſſiers für echt gehalten , im Gegen⸗
theil , wenn es nur auf Hanotaux angekommen wäre , wären die Fälſcher
bereits lange entdeckt und beſtraft . Die franzöſiſche Regierung ſei
in keiner Hinſicht in alle dieſe Fälſcher⸗Affafren berwickelt geweſen.

apiere ſeien aus dem Informationsburau des Generalſtabes , wo
gekauft oder fabrizirt wurden , niemals herausgekommen .

Madrid , 10 . Sept . Die Gerüchte , betreffend die Auf⸗
nahme einer Anleihe , ſind unbegründet , da vor Aufnahme einer
ſolchen zur Konverſion der Staatsſchuld erſt die Frage der
kubaniſchen Schuld geregelt werden muß . — Der Senat begann
in geheimer Sitzung die Berathung des Friedensprotokolles . —
Die Führer der Parteien , welche an den Kammerſttzungen nicht
mehr theilnehmen , nämlich die Carliſten , Republikaner und
diſſidirenden Konſervativen haben beſchloſſen , ſich mit einer
Kundgebung an das Volk zu wenden .

Madrid , 10 . Sept . In der geſtrigen Sitzung der
Deputirtenkammer wandte ſich Canalejas gegen Miniſterpräſi⸗
dent Sagaſta , der zum Diktator geworden ſei . Er wies auf das
traurige Schauſpiel hin , das die von Cuba zurückgekehrten Sol⸗
baten darböten , und bezeichnete dies als einen Beweis für die
ſchlechte Heeresbverwaltung . Redner ſagt : Als Admiral Cervera
vor Santiago Inſtruktionen verlangte , habe ihn der Marine⸗
miniſter zurücktelegraphirt : „ Gott helfe Ihnen ! “ ( Starke Be⸗
wegung ) . Das Heer , ſo fuhr Redner fort , ſei für das, Unheil

werden müßte , die Regierung habe aber nichts gethan . Leb⸗
haft griff der Redner den Marineminiſter an , deſſen Unfähigkeit
daran Schuld geweſen ſei , daß das Geſchwader nicht ſchon vor
der Kriegserklärung Havanna erreicht habe .

London 10. Sept . Das „ Reuterſche Bureau “ meldet aus
Omdurman vom 7. Hier traf die von Eingeborenen gemeldete Nach⸗
richt ein , daß eine weiße Streitmacht , vermuthlich Franzoſen , Fa⸗
ſchoda am weißen Nil beſetzte . Das zur Verfolgung des Khalifen
ausgeſandte Kameelreiterkorpes nahm die bevorzugte Frau des Kha⸗
lifen gefangen .

London , 10 . Sept . Major Eſterhazy , der von Paris
flüchtig iſt , befindet ſich in London .

London , 10 . Sept . Der „ Times “ wird aus Peking von geſtern
gemeldet : Li Hung Tſchang ſei noch in ſeiner Stellung als älteſter
Großſekretär , doch werde er wahrſcheinlich , um einer Entlaſſung zu⸗
vorzukommen , ſeinen Abſchied nehmen . Li Hung Tſchang habe das
Toungli⸗Hamen über die wahre Natur des Vertrages betreffend ,
die Luhm⸗Bahn gewünſcht . Man wiſſe noch nicht , ob Rußland ſichbei der Entlaſfung Li Hung Tſchangs beruhigen werde . Man nehmeaber an , daß er , nachdem er ſeinem Zewecke gedient habe , fallen ge⸗
laſſen werde . Li ' s Nachſolger werde der Mandſchu Pu⸗Lu ſein .

Sofia , 10 . Sept . Wie verlautet , nahm der Kriegs⸗
miniſter ſeine Entlaſſung . Der Grund des Rücktritts iſt nicht
bekannt . Der Chef des Generalſtabs , Paprikow , iſt zu ſeinem
Nachfolger ernannt . Die Gerüchte von dem Rücktritt des ge⸗
ſammten Kabinets erfuhren keine Beſtätigung .

Canea , 10 . Sept . Das von dem Chef des italieniſchen
Geſchwaders veranlaßte Zeugenverhör ergab die Beſtätigung da⸗
für, daß das türkiſche Militär auf die Engländer geſchoſſen hat .
Die von den Aufſtändiſchen erbetene Erlaubniß zur Abhaltung
der Nationalverſammlung in Chalpo wurde von den Admiralen
verweigert , welche die Aufſtändiſchen ermahnten , ſich ruhig zu
derhalten . Die Admirale erbaten von ihren Regierungen Ver⸗
ſtärkungen . — Die Truppen der Mächte hißten auf den Stadt⸗
wällen von Candia ihre Fahnen . Nach Retimo iſt ein Kriegs⸗
ſchiff ausgelaufen , weil von dort verlautet , daß gleichfalls Un⸗
ruhen ausgebrochen ſind . Die Admirale richteten an alle Com⸗
mandanten und an den Untergouverneur von Candia ein Ulti⸗
matum , nach welchem bis 5 Uhr Nachmittags die Waffen geſtreckt
werden ſollen . Die Schiffe ſind zur Erneuerung der Beſchieß⸗
ung bereit . — Der italieniſche Kreuzer „ Lombardia “ , der mit
einer Beſatzung von 320 Mann vor Agoſta liegt , erhielt den Be⸗
fehl , nach Candia abzugehen . — Edhem Paſcha hat in Candig
das Standrecht verkündet und eine beſondere Polizeitruppe an⸗
geworben. 55

PNew⸗Pork , 10 . Sept . Während des letzten Rechnungs⸗
jahres hat die Ausfuhr der Vereinigten Staaten nach Groß⸗
britannien und Irland um 12 zugenommen . Die Einfuhr
von dort hat um 35 abgenommen . Der Geſammtwerth der
Einfuhr betrug 109 138 365 . , der Werth der Ausfuhr540 860 152 D.

Mannbeimer Getreide - Wochenbericht vom 10 . September .
Die gute Nachfrage nach greifbarer Waare , hauptsächlich nachrussischem Weizen hielt auch in der abgelaufenen Woche 2zu

steigenden Preisen an . Die Vorräthe lichten sich darin in einer
Welse , dass wir vorausschen , dass unsere Mühlen gezwungen sein
werden ; für kurze Zeit des backfähigen russischen Weizens auentrathen .

Laplata - Weigzen, diese ebenfalls von unseren Mühlen ungernentbehrte Sorte , füngt an gänzlich zu fehlen ; das , was noch in
Argentinien ist , wird weit üder Parität der europäischen Preise nachBrasilien oder an einheimische Mühlen abgesetzt , so dass vor der
neuen Ernte , also im nächsten Frühjahre , auf Zufubren von dieserSeite nicht mehr zu reehnen ist ,

Die Vereinigten Staaten von Nordamerika brachten Während der
gangzen Woche weichende Notirungen , bis sich am Schlusse derselben ,in Folge kräftiger Auskuhrfrage und weniger guten Eynteberichte eineentschjedene Besserung Bahn brach .

Wir sind der Ansicht , dass die Preise ihren Tietstand erreichthaben und dass ein kräftiges Einschreiten des Consums zur Er- ⸗
gänzung seiner gelichteten Bestände sich empfehlen würde .Bel uns zeigen die Druschergebnisge mannigfache Enttäuschungen.Das Uebermaass an Stroh bedingt von jeher weniger ergiebige Aehrendas hat sich auch in diesem Jahre bewährt . Spelz ist sehr geringin Qualität ausgefallen und schält höchstens 66 —68 %.

Roggen , Gerste , Hafer und Mais zeigen wenig Ver⸗ünderung gegen die Vorwoche .

Die heutigen Notirungen sind :

Weizen . Red Winter II Oktob . Noxemb . M. 126½
Kansgas II September/Oktober 5 124½
Manitoba I Sept . / Oktober „ 189
Walla Walla

5„ 128
Nicolajeff neuer „ 126 —145
Theodosia neuer „ 140 —145
Saxonska, „ 133 —140
Rumänischer „ 125 —185

Laplata „ 140 —145 [f.Roggen . Nicolajeff , 9 pud 10/18 5„ 100
77 Donau „ 100
755 amerikanischer Western 1 100 8Gerste , russische Futtergerste „ 81 —84 8Hafer . russischer alter

0 106 —125 8amerikanischer weisser alter · 105 —110
Mais e

5
0 Laplata tale quale * 68

——

Pfälzer Weizen neuer U. 17 . 50
t ggen 18 . 75 5 K 115Braugerste , Pfäülzer 5 16½ —17 8

Calitor . Chevalier „ 18 ab hier
Hafer badischer „ 18 —14½

Todesfall
ines Thellhabers u. Neu-Uebernah U10 Prosent aeze retner g ii ftelen Karedestefextra Rabatt sämmtlich . Damenkleiderstoſfe für Sommer , Früh⸗ 95auf alle schen jahr , Herbst u. Winter und offeriren beispielsweise : [redutirte Preise5 Meter solſden Semmerstoff 2. Kleid f. H. . 50 Pf.15 während „ Solſden Oubanostoff 7 n . 80 „der Inxentur - „ Ssoſiden Lurlel, modern „ . 10 „Liquidation . 6 „ sSollden Orepe - Carsaux 0 u . 30 „— sowle modernste Kleider - und Blousenstoffe .Muster Versend . in einz. Itrn . b. Aufträg . v. 20 Mk. an feo.

auf Verlangen [ Oettinger & . , Frankfurt A. . , Versandthaus .
frunco . Stoff z. ganzen Hexrenanzug f. M. . 25 Nm. 10 Proc .

Kodebilder gratls. „ „ Cheviotanzug „ 5 85 Extra

Zum Einj . - Freiwilligen - u. zum Fühnrichexamen , sowie für
die IV , bis VIII . Klasse von Gymnasien u. Reulschulen bereitetdurch individuellen Unterricht in kleinen Abtheilungen dasInstitut Fecht in Karlsruhe ( ) ) vor . Bereits in Zehn Prüfungenhaben je all ' seine Kandidaten bestauden , u. im Ganzen seit 1877rtzing⸗Biographen , Herrn Dr. Wilhelm Kleefeld in Berlin , ge⸗

de Ueg betülllbran dgehell daß Gur dlude

nicht perantwortlich . es habe vielmehr heldenmüthig ſeln Blut

vergoſſen . Es ſei unbegreiflich , daß das Geſchwader Carberas

je
von 516 Geprüften 480 ihr Ziel erreicht . — Refer . i

P KR
Bintits jsderseit , —

ohne Kohlen und ohne ſchwere Artillerſe nach Cuba gefandt wor⸗
den ſei . Der Marineminiſter habe an Cervera , als deſſen Gs⸗
ſchwader bei den Kapverdiſchen Inſeln lag , telegraphirt : „ Die
Regierung hat keinen Plan , handeln Sie den Umſtänden gemäß . “
General Blanco habe die Regierung benachrichtigt , daß das vor
Santiago liegende Geſchwader mit neuen Vorräthen verſehen
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Leiden
N 9 9
Die Leiden eines Abgeordneten.

Ohne Zweifel iſt es ehrenvoll , durch das Vertrauen ſeiner
Mitbürger zum Vertreter des Vaterlandes gewählt zu werden ,
weil gebildete und gewiſſenhafte Wähler nur einen ſolchen Mann
mit der hohen politiſchen Verantwortlichkeit betrauen werden ,
der ſich nach v. Holtzendorff ' s Staatslexikon , als „feſt in der

Entſchließung und beweglich in der Ausführung des Beſchloſſe⸗
nen “ erweiſen wird ; aber die Medaille hat auch ihre Kehrſeite .

„ Der Abgeordnete hat gleichzeitig mit Uebernahme des Mandats
ſeinen Wählern gegenüber die Verpflichtung übernommen , ihnen
als Agent, Komiſſionär , Geſchäftsmann förderlich und dienſtlich
zu ſein . Betrachten wir einmal das faſt tägliche Martyrium
eines ſolchen rückſichtslos mißbrauchten Opfers , welches die von

Mommfen in ſeiner römiſchen Geſchichte als „ſchwerſte “ Aufgabe
„für großartig angelegte Naturen “ , „ auf der Zinne der Partei
die natürlichen Schranken des Erfolges zu erkennen “ , in ihrem
vollen Umfang begriffen hat und ſo gezwungen wird , für die

politiſche Freiheit die perſönliche in die Schanze zu ſchlagen .

Beim Erwachen lieſt der Abgeordnete die Morgenzeitungen ,

Nune ob ſeine geſtrige Rede im hohen Hauſe getreu und nicht
ſinnentſtellt wiedergegeben iſt . Zu ſeinem Entſetzen vermißt er
in dem einen Blatte bei ſeiner Kritik des internationalen Reb⸗

lausvortrages zwei „ Hört ! Hört ! “ ein „ Bravo “ und eine „Heiter⸗
keit “ mit welcher das Haus ſeinen „ſehr guten Witz “ belohnt hat .
Verſtimmt über die Ungenauigkeit und Gewiſſenloſigkeit der „Zei⸗
tungsf chreiber “ ruft er , als er an der Thür klopfen hört , unwirſch

Herein!“ Der frühe Beſuch iſt einer ſeiner Wähler , der nur „ um
n ſicher zu Hauſe zu treffen “, ihm die „koſtbare Morgenſtunde “

berkümmert. Nach einigen einleitenden Phraſen kommt der Herr
Wähler ſofort auf den Hauptzweck ſeines Ueberfalls . „ Wie ſteht
es denn mit unſerer Brücke ? Sie hatten uns vor Ihrer Wahl eine
Brücke verſprochen , und wir warten noch immer darauf . Wir

Fahr
in N. noch immer unter dem mittelalterlichen Regime einer

hre . Die Regierung verkennt die Lage der Sache vollſtändig
And hat ſelbft , als wir uns zur Zahlung eines Zuſchuſſes von

tauſend Mark bereit erklärten , die Sache ad acta gelegt . Das iſt
eine einfache Nichtachtung unſerer Bedürfniſſe , die ja auch ſchließ⸗
lich die Ihrigen ſind . Seit fünfzehn Jahren haben wir nur

ſolchem Kandidaten unſere Stimme gegeben , der uns die Brücke

verſchaf en würde und wir haben heute noch keine . Es wäre uns
in h Maße ſchmerzhaft , bei der im Herbſte bevorſtehenden

Neuwahl von Ihrer uns in jeder Beziehung ſo ſympathiſchen
Perſon abſehen zu müſſen , aber , müſſen wir wieder auf der Fähr
in unſer Wahllokal , das wie Sie wiſſen , „überflüſſig “ iſt , ſo

zwüſſen wir unz , ſo leid es uns thun würde , nach einem andern

Kandidaten umſehen , der uns Garantieen für die Brücke bietet . “

Nach dieſem Beſuche wird ein zweiter gemeldet , welcher nach
Kurzer Begrüßung ohne weitläufiges Exortium mit ſeinem An⸗

iegen herausrückt , wegen deſſen allein er die Reiſe von ſechs
Stunden unternommen habe . Er will , daß der Abgeordnete
vſeinen ganzen Einfluß geltend mache “ , die Regierung zu ver⸗

mögen , eing neu projektirte Eiſenbahn an ſeinem Wahlort , einem

Aeinen Städtchen des Wahlkreiſes , vorüberführen zu laſſen .
Die „ mächtig aufblühende Induſtrie “ des Ortes , ſowie die „hoch⸗
intereffanten “ Ueberreſte der alten Karmeliterkirche aus dem 14 .

Jahrhundert ſollen ſein Verlangen als „billig “ erſcheinen laſſen
und den möglichen Einwurf beſeitigen , daß der Umweg von 12
Meilen gegen ſein Projekt ſpräche . „ Aber, “ entgegnete der Ab⸗

geordnete , „liegt Ihr Wohnort nicht hoch auf einem Berges “
Des Einwandes hätte ich mich von Ihnen nicht verſehen, “ erwi⸗

derte der Beſuch ; „ in einer Zeit , wie die unſrige , die einen Mont
Cenis⸗ und einen Gotthard⸗Tunnel als Triumphe der Wiſſen⸗
ſchaft aufzuführen hat , darf wohl von ſolchen erbärmlichen und

jämmerlichen Schwierigkeiten , die Sie hervorheben , keine Rede

ſein . “ „ Uebrigens “ , fährt er fort , „will ich noch bemerken , daß
in der letzten Woche bei uns ein Grabmal , wahrſcheinlich römi⸗

ſchen Urſprungs , entdeckt worden iſt ; bitte Sie dieſen Um⸗
and bei Ihrer Befürwortung der Sache , auf welche ich und

meine Committenten mit Sicherheit rechnen , bei der Regierung
nicht unerwähnt laſſen . Schließlich muß ich beiläufig , nicht etwa

um eine Preſſion auf Sie auszuüben , bemerken , daß Sie für die

Neuwahlen einen Bewerber haben , der uns die Eiſenbahn ver⸗

ſprochen hat .

Dieſer Beſuch wird von einem neuen unmittelbar abgelöſt .
Es iſt eine elegant gekleidete Dame in den Dreißigern , die nach
einem inhaltsſchweren Seufzer ſofort anhebt : „ Mein Herr ,
Sie ſehen eine unglückliche Frau vor ſich, die eine beklagenswerthe
Ehe , welche nach vier troſtloſen Jahren gelöſt wurde , noch mehr
aber die wahrhaft jammervolle und barbariſche Lage unſrer Ehe⸗
geſetzgebung an den Abgrund der Verzweiflung getrieben hat .

ch bin das einzige Kind wohlhabender , aber leider verblendeter

Eltern , deren Ehrgeiz mich in die Arme eines bereits bejahrten
Gatten warf . “

Wir wollen aber den Leſer mit der Lebensgeſchichte , walche
reichlich eine halbe Stunde in Anſpruch nahm , verſchonen und
nur den Schlußantrag der Bittſtellerin mittheilen . „ Ich weiß
ſehr wohl , mein Herr, daß mein ſchwaches Geſchlecht nicht die

Waffen führen und den Staat regieren kann ; ich habe eine zu
gediegene Bildung genoſſen , um mich zur Vorkämpferin einer

Frauenemanzipation zu machen , aber ich verlange einen Hafen,
einen Zufluchtsort , um unſere durch eheliche Stürme verſchlagene
Barken in Sicherheit zu bringen . Ich habe über dieſen Gegen⸗

ſtand eine längere Petition an das Abgeordnetenhaus gerichtet
und will mich an die Mitglieder deſſelben einzeln wenden , um

5 für meine Sache zu intereſſiren . Seit vierzehn Tagen mache
zu dieſem Zwecke Beſuche , von denen mir jetzt nur noch ein⸗

hundertundzwefundſiebzig übrig bleiben . Aber mit Muth , Be⸗

geiſterung und einer Droſchke komme ich am Ende doch ans Ziel .
Mein Herr , ich rechne auf ihr herrliches Rednertalent für die

Unterſtützung meiner Petition , welche zugleich die von Millio⸗

nen unglücklicher Frauen iſt . “
Kaum iſt die Dame verſchwunden , ſo erſcheint einer der

Honorationen aus dem Hauptorte des Wahlkreiſes , der bei feiner

zufälligen Anweſenheit nicht verabſäumen wollte , bei unſerem
Freunde anzufragen , ob er noch keine Gelegenheit gehabt habe ,
mit dem Handelsminiſter über ſeine , des reichen Tabaksfabrikan⸗
ten , Beförderung zum Kommerzienrath zu ſprechen ? Er habe
ſich bei der Wahl ſo thätig gezeigt und ſeine geſammten Fabrik⸗
arbeiter beordert , bei Strafe ſoforttger Entlaſſung , für ihn, den

„allein würdigen “ Kandidaten zu ſtimmen , daß ſeine Bitte um

Verwendung bei Sr . Exzellenz wohl Verzeihung und Gewährung
finden zu dürfen berechtigt erſcheine . Da der titelſüchtige
Tabaksfabrikant ein Privatintereſſe im Auge hat , iſt ſein Vor⸗

trag ſehr langathmig und wortreich . Der Abgeordnete unter⸗
bricht denſelben aber nicht , wohl wiſſend , daß eine jede Einrede
neue Ergleßungen des Wortſchwalles zur Folge haben würde , er

heſchränkt ſich nur auf einige billigende Geberden und begleitet

ſeinen vornehmen Beſuch unter dem Verſprechen , „bei paſſender

Gelegenheit “ mit dem Miniſter zuAntecben , zur Stubenthün .

Der Abgeordnete ſetzt ſich zum Frühſtück nieder , aber als ſtets raſch jede neue Erfahrung in den Schatz des Vorhandenen

er im, Begriff iſt , in Behaglichkeit ſeinen zweifelhaften Mokka ,

wie ihn nur die Chambregarniewirthinnen zu präpartren ver⸗

ſtehen , zu ſchlürfen , meldet das Dienſtmädchen einen neuen Be⸗

ſuch . Dieſer , ein Vertrauensmann der ' ſchen Wählerſchaft ,
der ſich ſehr eifrig für die Wahl unſeres Freundes ins Zeug legte ,
eilt mit emphatiſcher Herzlichkeit auf ſein Opfer zu .

„ Unter alten Freunden bedarf ſo ein Ueberfall , wie ich ihn
heute bereite , wohl keiner Entſchuldigung ! Aber ich will Sie

nicht lange aufhalten , ich weiß , daß die Sitzung bereits um zehn
Uhr beginnt , und daß gerade bei der Berathung des Militär⸗

etats ein gewiſſenhafter Abgeordneter , wie Sie , nicht fehlen

darf , alſo nur in aller Eile eine Bitte , die Sie mir nicht ab⸗

ſchlagen können . Ich bin mit meiner Frau und meinen beiden

älteſten Töchtern hierher gekommen , um morgen die Lucca in

der Afrikanerin zu hören . Die Billets ſollen , ſo ſagt man , ſehr
umworben ſein . Als Fremder kenne ich nicht die Wege , um bei

ſolcher Gelegenheit Plätze zu bekommen ; Sie müſſen uns helfen !
Für Abgeordnete ſind ja immer Billets da . Alſo vier Parquet⸗
plätze , aber möglichſt vorn . Ich komme morgen früh um zehn
Uhr wieder mit heran und dann ſprechen wir etwas behag⸗
lich und gemüthlich über die neue Wendung unſerer Zoll⸗
politik ! “

Nach der Verabſchiedung unſeres „ Vertrauensmannes “
wird dem Dienſtmädchen , welches ein großes Packet Briefe über⸗

reicht , die Weiſung ertheilt , jeden neuen Ueberfall mit dem Be⸗

ſcheide , der Herr ſei bereits ausgegangen , zu vereiteln . Endlich
ein halbes Stündchen Ruhe , den inzwiſchen kalt gewordenen
Kaffee zu trinken . Während dieſes zweifelhaften Genuſſes müſ⸗
ſen die Briefe eröffnet und geleſen werden . Der Schreiber von

Nr . 1 iſt der Stadtarchivarius des Hauptortes im Wahlkreiſe
unſeres Freundes . Der Brief enthält die Aufforderung , den

Kultusminiſter zu veranlaſſen , einen Theil der Doubletten der

Königlichen Bibliothek der Magiſtratsbibliothet von N. zu über⸗

weiſen , da die letztere nur einige unvollſtändige Jahrgänge der

ſeit Jahren eingegangenen „ Spenerſchen Zeitung “ , die vollſtän⸗
dige Folge des Kreisblattes , den Regiſterband zum Allgemeinen
Landrecht , den zweiten und dritten Theil der Gerichtsordnung
und Band —14 von Tromlitz ' ſämmtlichen Werken beſäße .
Die Epiſtel Nr . 2 rührt von einer Dame her , von der Gattin des

im Kreiſe ſehr einflußreichen Kreisphyſikus , welche unſeren
armen Freund mit kosmetiſchen Anliegen beſtürmt . „ Ich er⸗

warte die Kiſte mit den Modewaaren , die ich am 15 . d. M. er⸗

beten hatte , bis heute vergeblich . Ich habe keine ſolche Gleich⸗
giltigkeit gegen Ihre Wünſche bewieſen , als es ſich um Förderung
ihrer Wahl handelte , wie Sie mich eine ſolche jetzt empfinden
laſſen . Durch Ihre Säumigkeit habe ich es mir gefallen laſſen
müſſen , in der Abendgeſellſchaft beim Landrathe in der vorigen
Woche durch die Gattin des Amtsrichters , welche damals Ihren
Gegenkandidaten ſo patroniſirte , verdunkelt zu werden . So

etwas ſchmerzt . Ich hoffe aber , theuerer Freund , Sie laſſen
mich diesmal nicht im Stich und theilen mir nach eingezogener
Erkundigung in dem Bonwitt⸗Littauerſchen Modegeſchäft mit ,
wie jetzt die Tuniques getragen werden und von welcher Länge
die Schooßtaillen ſind . Außerdem bitte ich Sie freundlichſt ,
mir eine der Farbe meines Haares leine Locke liegt bei ) ent⸗

ſprechende Blumengarnitur bei Wintzer in der Jägerſtraße zu

kaufen und umgehend zu überſenden . Morgen werden Sie ein

kleines Packetchen durch die Poſt erhalten , in welchem ich Ihnen
einen Schuh und einen Handſchuh überſende , mit der Bitte , an
den betreffenden Orten , die Sie ja ſchon kennen , mir drei Paar
Zeugſtiefel und ein Dutzend Paar Handſchuhe zu beſtellen .
rechne auf Ihre Pünktlichkeit , durch welche allein Sie verſöhnen
können Ihre ergebene Freundin N. . “

Ein dritter Brief ermahnte den Unglücklichen ja für das

Tabaksmonopol zu ſtimmen ; ein vierter droht , die Wiederwahl
gewiß nicht zu unterſtützen , wenn der Abgeordnete ſeine Stimme

nicht gegen das Tabaksmonopol abgebe . Mittlerweile iſt es

zehn Uhr geworden . Die noch nicht eröffneten Briefe ſteckt unſer

Fien zu ſich und begibt ſich nach beendeter Toilette in die

itzung . Aber auch auf dem Wege dorthin wird er von einigen
Bittſtellern , die in der Wohnung abgewieſen wurden , überfallen
und aufgehalten . Im Abgeordnetenhaufe wird er hier um ſeine
Unterſchkift für einen Antrag beſtürmt , dort für ein „ barmherzi⸗
ges Werk “ gepreßt . In der Sitzung gelingt es ihm nach den

Anſtrengungen des Vormittags bei einer Rede des Abgeordneten
X ſanft einzuſchlafen . Eine fulminante Philippica Bebels

ſchreckt ihn aus dem Schlafe . Er ſieht nach der Uhr ; es iſt halb
fünf . Um fünf Uhr iſt er zu einem Diner geladen . Er ſtürzt
fort , kleidet ſich um und fährt nach dem „ Orte der That . “ Na⸗

türlich kommt er zu ſpät , nachdem man ſich ſchon zu Tiſche ge⸗

ſetzt hat . Aber auch beim Mittagsmahle muß er den Abgeordne⸗
ten weiter ſpielen und rechts und links „ in Politik machen . “ Eine

Sitzung der Fraktionsgenoſſen beſchließt endlich um Mitter⸗

nacht den Tageslauf unſeres Freundes , deſſen Traum von

Brücken , Eiſenbahnen , römiſchen Gräbern , Afrikanerinnen ,
Bibliotheken , Tuniques , Schooßtaillen , Blumenkränzen , Stiefel⸗
chen, Handſchuhen und Tabaksblättern im tollen Durcheinander
beunruhigt wird .

Der Nationalökonom Profeſſor Schmoller
über Bismarck .

Der bekannte berliner Nationalökonom Profeſſor Guſtav
Schmoller veröffentlichte dieſer Tage Briefe über die volkswirth⸗
ſchaftliche und ſozialpolitiſche Stellung und Bedeutung des

Fürſten Bismarck . Wir drucken aus dieſer Studie folgende Be⸗

merkungen ab :

Bei den Berathungen im Staatsrath , wobei ich die einzige
Gelegenheit hatte , ihn ſtunden⸗ und tagelang zu beobachten , war

der Haupteindruck für mich der , wie gänzlich wirkungslos die

ſchönſten , auf allgemeine Theorie aufgebauten Reden von Gneiſt
und Anderen an ihm abprallten . Derartiges machte ſo wenig
Eindruck auf ihn , als wenn die Betreffenden chineſiſch geſprochen
hätten , während ein einziges praktiſches Beiſpiel , zumal ein

ſolches aus der Sphäre ſeiner Lebenserfahrung , ihn ſofort über⸗

zeugte . Die praktiſche Erfahrung war ihm Alles ; in der Theorie
ſah er nie ſummirte Erfahrung , ſondern werthloſe Abſtraction ,
irrende Spekulation . Er hielt eben deshalb nie an irgend einer

Theorie und Meinung ſtarr feſt ; das praktiſche Leben und ſeine
Beobachtung änderte und modelte ſeine Ueberzeugungen bis ins

Alter immer wieder um . Es gab wohl keinen zweiten Mann

in Europa , der über einen ſolchen Reichthum von Beobachtungen
und Erfahrungen verfügte ; denn wer kannte , wie er , faſt alle

Länder Europas , ihre Regenten und Miniſter , ihre leitenden

Kreiſe ; wer hätte ſo offenen Auges ( trotz ſeiner Kurzſichtigkeit
und des früh gebrauchten Lorgnons ) alle denkbaren Zuſtände ,
Sitten , Inſtitutionen , alle Spielarten des Volkscharakters , des

Klaflengeiſtes ſo beobachtet ) Das ermöalichte ihm nun oben,

Ich⸗

einzufügen , Menſchen und Verhältniſſe richtig zu beurtheilen
und entſprechend zu handeln . Ein ſtarkes Selbſtbewußtſein und

eine ſtets ſchlagfertige , oft mehr durch genialen Inſtinct als

Ueberlegung geleitete Entſchlußfertigkeit machten ihn dann zu

dem handelnden Staatsmann , der in zwei Minuten erledigte,
worüber ſeine Miniſterkollegen tagelang geſeſſen , ohne zu einem
Entſchluß zu kommen . Daß ihn das niederdrückende Gepäck
aller wiſſenſchaftlichen Gründe pro et contra gar oftmals nicht

beſchwerte , ließ ihn da und dort wohl mal irren , aber erleichterte

ihm andererſeits alles Handeln unendlich . Und vor Allem das

praktiſche Maßhalten , das dem bloßen Mann der Feder und der

Schreibſtube ſo oft abgeht , das gelang ihm ſpielend , weil er ſo
ganz in der Welt der praktiſchen Erfahrung lebte . Es will mir

auch ſcheinen , daß , wo der Staatsmann oft fehlte , das auf dem

Gebiete geweſen ſei , wo er nur unvollkommene Erfahrungen be⸗

ſaß , ſo in der Behandlung der katholiſchen Kirche und in einem

Theile der Arbeiterfrage .
Aus Bismarcks Willens⸗ und Gemüthskräften wie aus der

Art ſeines Verſtandes und ſeiner Bildung ging , ſagt Schmoller ,
die energiſche impetuoſe Art ſeines Handelns hervor , die ſich als

ein ununterbrochener Kampf bezeichnen laſſe . Der Verfaſſer
ſchildert dann den Kampf Bismarcks mit dem Auslande und dem

Parlamente , ſowie ſein Verhältniß zum Hof und zur königlichen
Familie . König Wilhelm J. ſei ebenfalls von dem ſtärkſten
Selbſtbewußtſein geweſen . „ Er wollte regieren und regirte wirk⸗

lich ; Bismarck konnte unendlich Vieles , was er wünſchte , nie

durchſetzen . Nur ein gegenſeitiges Nachgeben konnte das

dauernde Zuſammenwirken ermöglichen . Und unbegreiflich iſt
es für keinen Kenner der betreffenden Perſonen , daß ähnliche
Konflikte nach 1888 mit den Nachfolgern ſich wiederholen muß⸗
ten , ſowie daß hier die Verſöhnung nicht auf die Dauer ſo wie

mit dem alten Herrn gelingen konnte . “ Wo die großen Geſchicke
eines Volkes und einer Welt auf eines Meſſers Scheide liegen ,
da könne es nicht wie in der harmlos friedlichen Kinder⸗ und

Familienſtube hergehen . Wie Volk und Regierung , Parteien
und Miniſter , ſo müßten auch die Könige und ihre oberſten

Räthe zeitweiſe mit einander ringen , wenn die rechten Ent⸗

ſchlüſſe reifen ſollten . „ Könige , die ſtets nur befehlen wollen ,

Minſter , die ſtets nur Ja ſagen , taugen nichts . “

Ein Sammler .

Es gibt unzählige Arten von Sammlern , ſo ſchreibt ein

Mitarbeiter des Wiener „ Fremdenblattes “ . Vor einigen Tagen
lernte ich einen Mann kennen , deſſen Leidenſchaft mir bisher
noch bei Niemandem vorgekommen war : er ſammelt Stellwagen⸗
und Pferdebahnkarten , und da er täglich vier bis ſechs Fahrten
macht , beſitzt er ſchon eine ſtattliche Anzahl . Ich begegnete ihm
in einem Stellwagen Südbahn⸗Döbling . Er löſte ſich eine

Karte , ſteckte ſie in irgend eine Taſche ſeiner Kleider und wartete

ruhig der Reviſoren , die da kommen ſollten .

Beamter Nr erſcheint . „ Fahrkarte , bitte . “

Der bewußte Herr zieht mit ruhiger freundlicher Miene

von irgendwo ein Stückchen Papier hervor und reicht es dem

Reviſor . Dieſer betrachtet es genau , wendet es um und um

und gibt das Ding dann mit ded Erklärung zurück :
„Ungiltig ! “ —

„ Wieſo ungiltige “
„ Eine alte Karte . “

„ Aber nein , ich habe ſie ſoeben gelöſt . “
Der Fahrgaſt greift in eine andere Taſche . „ Ja “ , ſagt er

erleichtert , „hier iſt ſie . “
Der Beamte . „ Aber Herr “ , wehklagt er , „ das iſt a eine

Trangwvaykarte . “
Der Fahrgaſt wird ärgerlich und brummt :

dieſe Quälereien ! “

„ Suchen Sie nur “ , ermahnte der Beamte .

Er ſucht . „ Na, endlich “, meint er . Kurze Prüfung .
„Iſt gar keine Karte von der Vienna General , ſondern von

der Oeſterreichiſchen . “

„Teufel ! Am Ende habe ich ſie verloren ! “ Er ſucht wieder

und findet wieder . „ So , hier . “

„ Nein , ſtimmt auch nicht . Sie müſſen eine Karte löſen ,
Herr , ich kann mich nicht länger aufhalten . “

Der Mann wird wild , aber ohne Erfolg . Darauf wird er
wieder zahm , leiſtet neun Kreuzer und ſagt ſich und der Mit⸗

welt halblaut die unangenehmſten Wahrheiten . Kaum iſt der

Beamte abgeſtiegen , ſo holt der Fahrgaſt aus der linken Hoſen⸗
taſche etwas hervor , zeigt es dem Schaffner und fragt : „ Das
iſt aber doch die richtige Karte ? “

„ Sehen Sie , Herr , wenn Sie ruhig geſucht hätten ! “

„ Ich Eſel habe jetzt ganz nutzlos doppelt gezahlt . “
Ich mache Verſuche , ihn zu tröſten . Er wird zutraulich und ge⸗

ſteht mir , daß ihm ſchon öfter ſolche Abenteuer paſſirt ſind . 5habe die Leidenſchaft , Fahrkarten zu ſammen ; ich kann m

nicht von ihnen trennen , denn ſie ſind für mich ſo eine Art Tage⸗
buch , eine Erinnerung daran , wie ich die Zeit verbracht habe .
Und ſo ſtopfe ich mir die Taſche damit voll , und erſt , wenn

ich in dieſen keinen Platz mehr finde , werfe ich ſie zu Hauſe in

eine Lade .

„ Und was werden Sie ſchließlich damit machen ? “
Verſtändnißlos ſtarrte er mich an und bemerkte : „ Ja was

man mit jeder Sammlung macht : ſie beſitzen . “

Während wir ſo plauderten , hatte er eine Fahrkarte mit den

Fingerſpitzen zu einem Küchelchen zuſammengerollt , um ſie dann

einzuſtecken . Da erſcheint zur Abwechslung abermals ein Be⸗

amter . „Fahrkarte , bitte . “ Mein Freund zeigt einige , und es

iſt nie die richtige . Er beſitzt für die Strecke , die wir durch⸗
meſſen , ſchon zwei Fahrkarten , und es ſcheint , daß er in den

Beſitz einer dritten gelangen wird . Da — oh Glück , oh Freude
— fiſcht er das Kügelchen hervor und fängt an , es zu entwirren .

Wir Anderen ſehen ihm dabei voll Theilnahme zu , und es iſt
keine leichte Arbeit , die er unternimmt . Bis er nun ein End⸗

chen erfaßt hat ! Und während er die Kugel aufrollt , macht er

Riſſe hinein ; er ſieht ein , daß er behutſamer vorgehen muß , der

Reviſor legt Zeichen von begreiflicher Ungeduld an den Tag .
Endlich iſts vollbracht ! Er freut ſich unbändig , daß er nicht ein

drittes Mal zahlen mußte . Er befindet ſich in glänzender
Laune und denkt nicht daran , ſein Sammlerthum zu verwün⸗

ſchen . Ja , bevor er den Stellwagen verläßt , erklärt er voll

ſonniger Heiterkeit : „ Das iſt heute ein guter Tag . “ Und er
1 5 ſich von mir mit der Einladung , ich möge ihn ein⸗
mal beſuchen , um mir ſeine Sammlung anzuſehen . Ich fürchte ,
er führt einen Katalog darüber . Sammler vermögen Alles

— — *

„ Nein
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Amks und Kreis⸗Verkündigungsblakllkt .

Tageserduung Sruſh. Kunſgentbeſhue garlrnhe . Bekanntmachung . Erleger - Verein .
6. 15. September 1898 ,

ormittags 0 Uhr
Heginnenden

irk

o Fäßler um
zum Belrieb einer

hſchaft ohne Brannt⸗
große Waldſtadtſtr . 29.

rt

8. Gleiches Geſ
ie

Lanf, 5,% .
Gleiches Geſuch des Guſtav

Fenhart , en 8.
5. Geſuch des Karl Mayer um

Hebertragung ſeiner Schank⸗
Bitihſchafts ⸗Konzeſſion ohne
Branntweinſchank von 12. Quer⸗

aße 11 nach Mittelſtraße 127.
6. Gleiches Geſuch des Heinrich

vordere Hubenſtraße
uf demWaldhof nach T 6, 2.

. Geſuch des Friedrich Hor⸗
Jacher um Frlaubniß zum
Bränntweinſchank in ſeiner
Schankwirthſchaft Seckenheimer⸗

aße 62.
8. Gleiches Geſuch des Ferdi⸗

Band Schüttler , 14. Querſtr . 15.
. Pleiches Geſuch des Karl
fel, J 5, 7.

10. e der Liegen⸗
ſchaft & 8, 18 an die Kanali⸗

gtion .
11. Die Straßenanlage bei der

Fa zwiſchen Land⸗

uch des Johann

aße und Rheinthalbahn in
bckaran .
42. Die Wahl der Vertrauens⸗

uner zur Bildung der Ge⸗
und Schöffenliſten

15. Erneuerungswahlen zur
eis verſammlung betr .

8

Sämmtliche auf die Tages⸗
nung bezüglichen Gegenſtände
gen während drei Tagen zur
nſicht der Bethetligten ſowie

er Herren Bezirksräths auf dies⸗
ger Kanzlei auf 71189
Rannheim , 10. Sept . 1898. ,

Gu . Bezirksamt :
Pfiſterer .9

Verſteigerung
on

Milla⸗Bauplätzen .
ae der 8
Bauplätze Hlldaſtraße her.
2 und g betr .

Ny 51909 . Die Stadtgemeinde
nnheim läßt am

Uütmoch , 14 . Sept . I . Is . ,
Nachmittags 3 uhr

großen Rathhausſagl dahier
ſtäptiſchen Villa⸗Bauplätze

unt öſtlichen edecngd⸗
eblet: 70419
paſtraße Nu . 2
im Maaße von

Wilvaſtraße Nr . 3
im Maaße von 301,/48 qu

Einzelnen zu Eigenthum
fentlich verſteigern . Ver An.

e8

916,30 qm

Aagspreis beträgt nach Beſchluß
Bürgerausſchuſſes vom 24.

al l. Is . M. 35 . — pro qm.
ußer dem Steigſchilling iſt vom
teigerer für die von der Stadi⸗

emeinde vorzunehmende Auf⸗

10 der Plätze mit Gruben⸗
M. . 80 Pfg . pro obm zu

ahlen .
zlan und Bevſteigerungsbe⸗

igungen
—

im Rathhaus
Eluſicht Intereſſenten
en.

nheim , 96. Auguſt 1898 .
r Staptrath :
Martin .

Schaum .

Das beſte und villigte

Dangermittelteſen , elseäcker, Getreide ,
Neben, WbaßKartoffeln u. f. w.

70817

Compost .

. 20 ſt Aunſerer Kom⸗
fabrik , Seckenhelmerſtraße 184

fuür 10 Pfg . pro Doppelzentner
nd auf unſerer Käferthaler

Hals zum Preſſe von Mk. . 50
οm haben . — Gleich⸗

lig empfehlen wir als ausge⸗
Neichneten Gautendünger

Straßenkehricht
Mk . . —

17 zweiſpänner
agen ab Bauhof und M. . 50

Jranco Verwendungsſtelle in
tannheim .
Mannheim , 20. Augnſt 1808.

Die Betwaftung der ſtädt .
Abfuhr⸗Anſtalt :

Krebs .

Veetde⸗Herheigerung 5
ittwoch , den 21 . Septemb .
Vormittags 11 uhr

Beeſteigere ich 24 Zug⸗u. Chaiſen⸗
Perde , belgiſcher “ norddeutſcher⸗
Aungariſcher Raſſe . Die Pferde
iud jüng , zugfeſt und ſicher ein⸗
Befahren , eignen ſich für Schwer⸗
And Chaiſenfuhrwerk . 70992

Feiner habe ich zu verkauſen :
Kühe , Rigt und Simenthaler
Naſſe , 1 Faudauer , 1 hochelegant .
effener Wagen , zum 2, 8 uld 4.

epäune Fahren .
Bad Rippold ' s Anu

Otto Goeringer ,
Heſitzer der Mineralquellen

Uund Kurauſtalten .

Pgar Peillant⸗Bontons
muwelter Netter durch Planken

8 5Kahverloxen. Gelah⸗Abzu egen gute oh⸗
Kung 15 1 155 .Sbog,

Pension

Lehrfächern ertheilt :
8

Das neue Sa 898/09 beginnt am Dienſtag , den
18 . Oktober d. Js . — Aufnahme dei Tagesſchüler VBormit⸗

tags 8 Uhr , der Abendſchüler Abends 3 Uhr .
Der Unterricht wirb in 3 Abtheilungen mit

nachſolg geig6891
Geometriſches Zeichnen , darſtellende Geometrie ,
Stereometrie , Beleuchtungslehre , Perſpektive , Freihand⸗
zeichnen , Figurenzeichnen , Aktzeichnen , Anatomie ,
Flächenmalen , dekoratives Malen, Darſtellen nach derNatur , Stiliſteren , Ornamentik , Architektur , kunſt⸗

Zeichnen u. Entwerfen Thonmodellieren ,
VBachsmodellieren , Holzſchnitzen , Ciſelleren , Keramik,

Methodik des Zeichenunterrichts , Kunſtgeſchichte , Kalli⸗
graphte , Aufſaß , Rechnen , Buchführung , Wechſellehre,

Koſtenberechnungen ꝛc.
Die erſte Abtheilung , Fachſchule , umfaßt ſechs

Schulen : A. Architekturſchule , 8 Jahreskurſe : Architektur⸗
und Möbelzeichnen , Metallarbeiten und Verwandtes ; BB. Bilp⸗
Banerſchule , 3 Jahreskurſe : Modellieren in Wachs u. Thon ,
Gipsformen , Holzſchnitzen ; . , Eiſelierſchule , 3 Jahreskurſe :
Eiſelieren , Grävieren , Aetzen in Metall u. Lederplaſtik ; PD. Deko⸗
zativusſchule , 3 Jahreskurſe : Dekoratives Malen und figüx⸗
lich ornamentale Illuſtration ; K . Keramiſche Schule , 3 Jahres⸗
kurſe ! Entwerſen und Ausführen von Arbeiten in Texrakotta ,
Majolika , Fayence , Steingut ꝛc. ; T . Zeichenlehrerſchule ,
4 Jahreskurſe .

Die zweite Abthellung , Winterſchule ( Gäſtekurs 75
handzeichnen und Fachunterrſcht für Schüler , haͤuptſächlich Beko⸗
rationsmaler , welche die Anſtalt nur den Winter über beſuchen .

Die dritte Abtheilung , Abendunterricht im Freihand⸗
zeichnen und Modellieren für Lehrlinge und Gewerbsgehllfen .

Anmeldungen für die erſte und zweite Abtheilung
ſind bis längſtens 1. Oktober ſchriftlich unter Beilage von Schul⸗
und Leumundszeugniß, Geburtsſchein und Zeichnungen an die
Direktion einzureichen .

Das Schulgeld , welches bei der
199

du
entrichten iſt beträgt für das Minterhafbjahr in der 1.
und 2. Abtheilung für Reichsangehörige 25 Mark , für Ausländer
40 Mark ; außerdem haben die Schüler dieſer 2 Abtheilungen
( ſtändige und Gäſte ) ein einmaliges Eintrittsgeld von 10 Mark

entlichten Das Schulgeld für die 8. Abtheilung , Abendſchüler ,
trägt 10 Mark .

Die weiteren Beſtimmungen über Aufnahme , Sti⸗
pendien , S uigekdbefretnn 1c. ſind aus dem

al wird
der Schule zu erſehen , welches auf Erſuchen zuge⸗

ellt wird .
Karlsruhe , den 1. Auguſt 1898 .

ie Direktion .

Ober⸗Kealſchuſe in Mannßbeim .
DBekannkmachung .

Das neue Schuljahr beginnt

Montag , den 12 . September 1898
mit der Anmeldung der neueintretenden Schüler guf Ne Direk⸗
torlum der Oberrealſchule , Friedrichsring Ni . 1. Die Aufnahme⸗
prüfungen für die unterſte Klaſſe finden

Dienſtag , den 13. September
vormittags ! s Uhr , die Nachprüfungen bedin promo⸗
virter Schülerund die Aufnahmeprüfungen ſolcher Schüler , welche
in eine andere als die unterſte Klaſſe eintteten wollen , nachmittags
von 2 Uhr ab, ſtatt .

Der regelmäßige Unterricht beginnt

Mittwoch , den 14 . September
morgens s Uhr .

Als Vorkenntniſſe für den Eintritt in die unterſte Klaſſe der
Oberrealſchule werden verlangt :

1. Fertigkeit im Leſen des Deutſchen in deutſcher und latei⸗
niſcher Druckſchrift ;

2, Uebung im orthographiſchen Niederſchreihen diktirter deut⸗
ſcher Sätze , ſowie ſolche in lateiniſcher Schrift ;

3. Kenntniß der vier Rechnungsarten mit unbenannten Zahlen
im Zahlenraum bis 1000,

ei der Anmeldung ſind Geburts⸗ und Schulzeugniſſe , ſowie

de Impfſchein ( bei denen , welche das zwölfte Lebenslahr zurück⸗
ge

110
haben , der grüne) vorzulegen .

Is Alter des Eintritts in die unterſte Klaſſe gilt in der Regel
te neunte bis elfte Jahr ,das zurückgele

i die Oberrealſchule können ohne Prüfung nur 9955Schüler aufgenommen werden , die von einer anderen Real
55

e

doen
Höheren Bürgerſchule mit dem Lehrplan der Realſchule

ommen .
Das Schuigeld beträgt für das Jahr in allen Klaſſen 45 Mark.
Von jedem neueintretenden Schüler wird ein Eintrittsgeld im

Betrage von 3 Mark erhoben .
an 1ie

den 1. September 1898 . 70878
le Direktion der Oberrealſchule :

Conradi .
Bas Knaben Penslonat von nnBastatt üvernimmt wie seit Jahren schwächliche ,

schwer zu erziehende , geistig schlecht veran -
Iagte , in Schulen mit starken Giassen nicht mitkommende , einer
strengen Kufsicht bedürftige Knaben . Dem Einzeinen
Wird besondere Rücksicht gewidmet u. die

70 5 an strenge
Ordnung , Pünktlichkeit , Bescheidenh . u. anhalt . Thätigkeit 1 5Wöhnt . Penslonspreis mässig . Prospeet . 68004

Erziehungsanstalt von Dr . Plähn .
Realschule zu Waldkireh 1. Br .

Badischer Schwarzwald .
90 Penslonäre , 18 Lehrer . — Aufnahme vom 8. Jahr an . Pen -

125 nebst Schulgeld von 750 Mk. ( Vorschule ) bis 1100 Mk. ,
( Untersec ) . Sergfältigste körperliche u. geistige UVeber -

Wachung u. Uflege , vorsügliehe Empfehlungen ,
Aufang des neuen Schuljahrs : 22 . sSeptember 1898 .

Durch Erlaß des Reichskanzleramts hat die Schule ſeit 1874
das Recht , Zeugniſſe über die wiſſenſchaftl . Befähigung ihrer
Schüler zum einjähr . ⸗freiw. Dienſt auszuſtellen . 68131

0

Alle Schuſbücher
nen und autiquariſch

Letztere in ſauberen Exemplaren und neueſten Auflagen ,

30 —- 60 % billiger !
vorrüthlg bei

5
70519 5

F . Nemnich , Mannheim, N 3, 78 .
8 Alte brauchbare Bücher werden in Zahlung genommen .

Tauzlehr-nstilul H. Wagemann
Solcsseu ( Messplatz ) .

Den rten Wamen und Herren zur gefl. Kenntnißnahme ,
daß

8 0
4 45

Winter - RKurse
am Samstag , 10, Septe ihren Anfang genommen haben .

Anmeldungen 0 in mch Wohnung Miittelſtraße 12⁰0
gerne engeg enommen .

ee ee e e
Nothbhwbeine

ſelbſtgekelterte Weinhe r u . Lützelsgchsener
von M. . 70 per Liter oder Flaſche aſeis 15 Wanken⸗

ſehr geeignet ) .

Weisswbeine
von M. . 45 per Liter oder Flaſche aufwärts , offerirt unter

Garautie ſür gteinheit : 68463gebnldeter Familte an einen
gen Mann 65 u per⸗

. a

MRaudel Racker , Weinheim ( Baden ) .

Am 1 . Oktober d . Is . wird an Stelle der

jetzt beſtehenden Reichsbanknebenſtelle in Ulm eine

Reichsbankſtelle daſelbſt errichtet , von welcher die Reichs⸗
banknebenſtellen in Memmingen und Ravensburg ab⸗

hängig ſind .

Der Geſchäftsbezirk , ſowie die Namen und Unter⸗

ſchriften der Vorſtandsbeamten werden durch Aushang
in dem Geſchäftslokal der Reichsbankſtelle in Ulm be⸗
kannt gemacht werden .

Berlin , den 8. September .

Reichsbank⸗Direktorium :
Gallenkamp . v. Glaſenapp .

Verſteigerung von Bauplätzen .
Verſteigerung der Bauplätze Roſen⸗

gartenſtraße No. 18, 20 und 22 betreff .
No 60965 . Die Stadtgemeinde Mannheim läßt am

„ Samſtag , den 17 . September 1898 , Nachmittags 3 uhr ,
im

chen
S Rathhausſaal dahier nachverzeichnete im

Iſtlichen Stadterweiterungsgebiet im Einzelnen zu Eigenthum

iee verſteigern :

71191

e No, 18 im Maße von 964,44 qm
2.

Reſengarten
raße No. 20 im Maße von 664, % qm8. Roſengartenſtraße No, 22 im Maße von 81T0½1 qm

zuſammen 1999,02 qm
Der Anſchlagspreis beträgt 45 Mark pro aqm. Außer dem

Kaufſchilling iſt von den Steigereren für die von der Stadt⸗
emeinde noch vorzunehmende Auffüllung der Bauplätze mit
rubenktes eine Vergütung von 1 Mark 50 Pfg . prd ebm an

die Stadtgemeinde zu bezahlen .

Häuſen
den auf den ausgeſchriebenen Bauplätzen zu erbauenden

ern dürfen keinerlei Gewerbe eingerſchtet , bezw . betrleben
werden .

Die Verſtei
haus II . Stock ,

Mannhe

70490

erungsbedingungen nebſt Plan liegen im Rath⸗
immer No. T7 zur Einſicht der Intereſſenten offen .

m, 26. Auguſt 1898.
Der Stadtrath .

Martin . Schaum .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche . Sonntag , den 11. September . ½6 Uhr
hl. Meſſe ½7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt .
10 Predigt u. Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſten⸗
tehre. ½8 Uhr Vesper . ½8 Uhr Sodalitätsandacht mit
Predigt .

Schulkirche , 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Untere kathol . Pfarrei . . den 11. Septbr .

6 Uhr Frühmeſſe . 7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit
Predigt . /10 Uhr Predigt nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe.

Uhr Chriſtenlehre für die Mädchen . ½8 Uhr Andacht
zum heiligen Herzen Jefu .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 11 . Septbr . Halb
achmittagsandacht .

9 Uhr Singmeſſe mit Predigt , 4 Uhr

Jacob Hoch ,
0 Holz- und Kohlenhandlung

55
Ruhrkohlen , Prennholz ,

Coacs und Briſiels
nur beſte Marken

zu billigſten Tagespreiſen .
Telephon 438 . Comptoir H 7 , 35 .

65945

— L — — — — — —

Nedden & Reichert
Comptoir D S , 6

Telephon 856 5

liefern beſte gewaſchene und geſiebte

Nuß⸗Kohlen
in drei verſchiedenen Korugrößen für Füll⸗ , Regulir⸗ ,
Zimmer⸗ und Küchen⸗Oefen , ſowie alle übrigen Sorten

Ruhrkohlen

Coaks , Brikets und Holz

zu den biligſten Tagespreiſen
frei an ' s oder in ' s Haus . 66849

Militär⸗Verein Mannheim .
Todes - Anzeige .

Unſer Kamerad , Herr

Ludwig von der Heidt
Vorarbeiter dahier ,

71090

e 1866 u. 1870 %1 im 8. Bad . Dragoner⸗
rI No. 22 mitgemacht hat , iſt am 10.

di5 Rieh d Aee
S88f 8 15 be del 1. S. tembere Beer ontag , — 7

e ab⸗ on der delhenale des Friedhofes
aus ſta

95 875
7 Vereins bei Herrn Kamerad Koch ,

1 8 letzten Ehrengeleite dieſesahlreiche Uung a etztenbrars und Ketebbraſttraden erwartet
Mannhbelm , den 10,. September 1898 .

Der Vorstand .

*

ZQaur Feier des Geburlstages Sr . Kgl. Hohei⸗
des Großherzogs findet am

Sountag , den 11 . September ,
Abends 8 Uhr

im Vereinslokal „ Bellevuekeller “ ein

Familienabend
ſtatt , unter Mitwirkung der Kapelle Petermaun ꝛe.

Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vorstand .

Badner Hof .
Sonntag , den 11. September

Oeffentlicher Ball .
Anfang s Uhr mit Verlängerung . Tanz frei .

Eintritt : Herren Mk. . —. Damen 50 Pfg . 711¹⁰0

8 7 e, eee
22

Süddeutsche Bank
D 6 Nr . 4 MANNHEIH U s r . 4

Telephon Nr. 250.
Fröffnung von Ilaufenden Rechnungen mit und ohne

Credlitgewährung .
Frovisionsfreie Check - Rechnungen und Annahme

der Baareinlagen .
Annahme von Werthpapieren zur Aufbe⸗

Wahrung in verschlossenem und zur Verwaltung in offenem
Zustande .

Vermiethung von Tresorfachern unter Selbst⸗
verschluss der Mlether in feuerfestem Gewöldbe .

An - und Verkauf von Werthpapieren , sowie
Ausführung von Börsenaufträgen an der Mann⸗
heimer und allen auswärtigen Börsen .

Discentirung und Einzug von Wechselm auf
das In - und Ausland zu billigen Sätzen ,

Ausstellung von Ohecks und Accreditiven auf alle
Handels - und Verkehrsplätze .

Einzug von Coupons , Dividendenscheinen und
verloosten Eifekten .

Versicherung verloosbarer Werthpapiere
Coursverlust und Controle der Verloesungen .

71072

gegen
66418

rrrereer

Bekanntmachung .
Wir ſind mit einem großſen Trauspopt

Zuchtvieh
ceengetroffen und laden Kaufliebhaber ein .

Gebrüder Levi, Schwetzingen .

8

7115

Fra
DUneEorRorEON - SUREULT -

tLöüstero “
HAUSINSTALLATIONEN

imAnschſussandestdd , Cenſtale

21

a . stückreichen Ruhrer Fettschrot ,
gewaschene u . gesiebte Nusskohlen ,
Deutsche u . englische Authracitkohlen

empfehlen direkt aus dem Schiff zu billigſten Tagespreiſen .

Mebr . Kappes , U 2
Telephon No . 852 . ghger

Janen ,
8 Ssun —

fi Sophie Line hamm
ee in SHecie , Aunseitun gen grosse Sorimonte 75
Fromensde - Costume. Jouristinnen - Costüme .

Fahrrsd - Costüme . Irsuer - Costüme .
Hsus - Kleides . Costüm - Röckse .

Morgenröcke . Metinèes .
Eomelqgerbestdndein Damenune Hduchen - Hlollsen :

Soperetes Anpebirzimmer ! Agtosse heſſeherheufsrsume

GCrosse Saßelfenstep-Aussteſſungen
D r

ſper
H 4 , 26

Messerschmied aus

Solingen , 66882

—
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Mannheim , 11 Septederz Gemernt-Anzerger
Cinilregiſter di Saat Maunheim . W Wec F. Sbegeſſde Seen Men

Geſchäftsübernahme und Empfehlung .
Bei den letzten Standesbuchsauszügen muß es unter den Ver⸗ 1 die ergebene Mittheilung , daß ich vom 1.

Sennfkündeten heißen : ert . ab das 7915
1. Ane de geb. Franz . 15

27.
— Veantker — — Hotel - Restaurant 3 Glocken , P 4, 5

L St 10u. Kalh.
f

Sahn - Atelier übernommen habe und empfehle ich mein Ia . Lagerbier aus der 1* II E
Münchener Kloſterbraueref , ſowie mein helles Lagerbier ,

3—

fu ferner reinen Wein , vorzügliche Küche beſtens . Bemerke noch 228
ergebenſt , daß ich die früher ſo beliebte Jrünſesteksſtube, 1

Mannheim

Künstliche Zähne , Plombiren etc . 2ucoffe , Weeder deiess.gibtaihen Selah⸗ ſcde dagenb 3, 7. 0 3, 7 .*g

ge
ge
ze
508

Irb. 1e. *
Spengl er u. Eliſabeth Neng⸗

5. Joſef rbauer , Kaufm . u. Magd . Hoffmann . 1 8 und zeichne 2

95 Noſef Stapf 0 fauli auch Pite
Zahnziehen garantirt schmerzlos .

18 Hochacdtengen etten5. & aſ ath . Hörterie 33 0
f 1

ſſer.
5. er, Metzger u. Marie Bauer . Spezialität : Goldgebisse . n2n0ͤ » . .

1
2 55 arl Mezn

be 10 gal ore 1
Meine Kronen - und Brückenarbeiten , sowie Gebisse in Gold⸗ uum Luxhof , F 4, 12 2 . 1

7. Joſef Schloſdr . Sürfarnng — Kassung wurden bereits im Jahre 1892 von ersten Fachleuten aus⸗ Reſtauration & Coneerthalle 7 1
G

ee Feec Abeeſee, vernfe k Vollständiges BettProcurkſt u. Marie Dorer . „
5 breſer , Kaufm . u. Helene Schalk. 0 IM 1 O 3 10 , veine Weine . 69245
7. Tranz Mag. „Ar1 u. Karolarah AT 08 Er , 9 Vereins Zimmer abzugeben .

1. Nth Pfal en u. e Prekt : Dentist ,
18

32 . 50 M .
7. Ludwig Reick g8 karie

hardt . u. von frn. — ne
. Geeorge

8.
lolunde 0 155 hilipie De „

101 9 8 f 1 MNMatratzee 60 . —
85 Friedr Schmidt , Eiſendr . u. Anng Bauer . 8 5

155 5 Ngſe8 daet u. Clara Riedmüller , 91 MeitterKr ankheit Wiebek herge⸗ Luftkurort Neckar - teinach . ee
Vier Oeee Me ; 2. em 1e Von erle des Neckarthals , v. Bahn 20 Min . von Heidelberg .
We eee Major z. D. u. Bezirksofftzier u. Marie ſtellt , habe meine Praxis in gan⸗ eee 85

Sa Eheſchtießungen. em Umfange wieder aufgenommen Gasthof zum Schiff . ollständiges Beft
8. Wilh. Koppenböfer , Cigarrenm . m. Ellſah . Laſer . 12 0 9

5— Bekannt durch gute und billige Bedienung , eigene Metegene kür
10 S8 eee ſenee e

D Olt N ſchöne Localitäten und 9Beh ‚0 9 Ausſicht . 4¹

S zacg Kſene n Jeenne 3 5 8 Ott. 3
. O Eser , Penſion M. . 50 und M. 4. 40 . 50 M.

Eimil Vaul Müller , Schutzmann m. Minna Schmidt⸗
Dalteer Neinriek Nener - Deckbett

„Ebriſnan Herd , Loe⸗Heizer m Johanng Klein . 2 N 5 , G . Augeuheilanſtalt . N 5 , 6 . aee
Karl Hornung, Schmied m. Kath . Baſſauer . r E E 11 Seegrasmatratze 55

. Alex. Jänſch , Metalldr . m. Gertrud Rikter . Zeige den geehrten Herrſchaften ergebenſt an , daß ich aus dem Bettstelle 1

Noh. Mut hig , Maſchiniſt m. Maria Stoll . „ Badiſchen Frauenverein , in welchem ich mehrere Jahre Krau⸗
Blaut 1II . 40 . 50

Wilh . kenſcheentes wirkte , ausgetreten und mich hier als zu 3¾ — 40 b as auf 2 ſowie An⸗ 9805 5 zusammen
Joſef Heteig, Tagl. m. gul n Verkauf von Liegeuſchaften vermitte 5 *
Adolf Ba umbach, Tapeztier m. Karol . Grözinger . Privatpflegerin f˖

9 9
Adam Mohr , Gärtner m. Maria Knoblauch . niedergelaſſen habe . Beſte Zeugniſſe u. Empfehlungen ſtehen Gross , U 8 . 27 . Vollstandiges Belt
Wilh . Kögel , Herrſchaftsk . m. Jul . Rüdinger . Tmir zuͤr Seite und

dalte
um geneigtes Wohlwollen . 00

„ Karl
ann m. Noſina Weber . ochachtungsvoll

5
Karl Trübsba aufm . m. Kath .
d e de n dn e Anna Fischer , Irtwein & Bender 275 M .

Martin Kraus , Schloſſer m. K Bul 70607 Wochen⸗ und eprüfte Kranken⸗ Pflegerin. Deglcbett
V

Joſef Hofelzer, wialcdthren. m. Marte llfabach 2 —
Ludwigshafen a. Rh .

Mannheim HK 1,
GBeorg N ey, Tagl Marg. Vauvor . 2
5 Theobor

2

atha, Anna Oettinger . Meine Wohnungbefindetſich
117 1

Sabtant,
ehlleiſtenfabrik .

Franz Rathgeb, Kaufm . m. Kath . Engert .
Peter Heckmann, Schmiedmſtr . m. Eliſab . Pfanz .

Nordiſche u. deutſche tannen u. kiefern Hobel⸗
bretter , Pitoh pine , Zierleiſten ꝛc.

er * Uh
7

Burean,

Fabrik

und

L

oberes

Rheinufer

Nr. 2 Kissen à 4 M.
1 Matratze .

Jussb . lackirte Bett⸗
stelle mit Sprung -

ee atze
Karl Leoop. Rehhäuſer, Küfer m. Kath . Vei

8 952 Joſ . Bähr , Metzgermſtr . m. Magdal . Zapf.
Amguſt. Geborene,

VVFUUV
D n

% Franz Bilek , anenſchtidet . mehuuvz

qun

kjulſtz

a50

ehe

e
atſ

nat

Beft0 ee S reen e ee
30. d.

Beggck Che Je De e . T. Anng Maria . Tauz⸗Ausbildungs⸗Juſtitut. Holzbearbeitungs - Maschinen zu kohnarheiten kür
29. d. Bäckker Chritkof Vfell Maria Magbdal⸗ für Schreiner , Glaser ete . 68635 1 1 M29. d. Schloſſer Joſ . Frz . 6. S. Frz . Arthur . Unterzeichneter gibt geehrten Damen u. Herren Wan n — N .

e e ee ,
e ee Boden - Anstriche .

28. d. Schreiner Alberd Kratzmüller e. T. Lydig
„ prangeteder .

ti . K Tann Gn a 5 25 Sic
o Tanz - Curse Spirituslacke, Bernſteinlack , Oelfarben , watetse wieen

19—
d . Tran · 4 Seegrasmatr 12 . —

* . 5 Dreler CuachlnsRnat e. S.
ewiuski e — — 1 Aumeldungen erbeten in meiner Wohnung Bahnhof⸗ Bodenöl , Stahlſpähne, Terpentinöl , Parket; 2

1 e 11 —

Boeptember .
Nlas

Otto Dehnicke , wichſe , Pinſel 26 . in beſter Qualität bei 7 1 Federndeckbett 2 20 . —

1.8 Schmied Joſe 1 zusammen M. 110 .

820
e. S.

— Tanz⸗ u. Auſtands⸗Lehrer

2 * „ Samsreithen„ Erpebient eman e. ara auuͤchen . lallk in Jarbwaaren . znddi

1 9 2 9 00 Gravierungen — eollständiges Beit
kder T. Emma auf Destecke , Gold - und F 385

5
8

Saee zuzeg Sad e f deeſe Lgue busededle Kasfhng Oorsioſilige Hausſtnuon 190 M .4
GeßpaſtcVbg Ladue g Eere Marg . Katß .

R1 D B . L 2 ute 2 D 22 . 5
1 dch 88 Max Thomas .

5 und Versprechungen irre leiten zu lassen beum mat ung a
D eter m 6. am. M

e e Oite besle NMe5 22 Wolditer 2 lgn 4e E eE SQ , 4 E Sur Mäsche und Nausputz Peee
Boſff Nikol. Shhönbenn e. T. Paula Roſa . E. 5

Sg 85 sowohl für à 8 M . 50

Sern 85 Herren , Damen u . Kinder Sohrauth ' s 1

brauchen ohne sich durch schwindelhafte Reklame 11 Muschel - Bettstelle nuss -

Tagl . Karl Fiederleln e
5 1

11 eeee 151 5 6887
8

J
1 1 Seegraskeil „ . —

„ Kaufm . Sigm . Marx e. S. E uut unbeckngk
1 l Miak. ü ü — —

Kaufm Wwam e. S. Eugen . Ulnd Ulle Anie 1 ll Idgl 0 5 zusammen M90 . —

8 605 S. der 95 ＋ alpobing 00 Wso bl U Ingeing Sr — — — — — — — 1
Ire. — — 8 5 2 2 4

Dreher Adolf Mildenberger 25Abee Konrad . 4 Diese von mir in Mannheim 2 ührte , rationelle bekannt als bestes reines Fabrikat Die Betten werden auf
uhrhalter David Bögel e. IBaerpftege , hat sich geit 20 Jahren auf' s bewährt und wird — ohne Beimischungen . — Wunſch in Gegenwart des

Hche Ludw . Neßle e. S. Uml Jatob. on mir ais Speolalität unübertrefflich ausgeführé . Käufers gefüllt . 68050
Fabrikarb . Hch. Matheis e. T. Frleda. Gute Haar - Trockenapparate ( beine schädliche Mur echt mit Schutzmarle 5&

in rother Farbe
B t t 1Sacedee e.

5
Gaswäürme) , jede 1 dem Kopfwaschen aus , E ſte en

neidermeiſter Adolf Baumann e. nna und machen di isch . in Eit en, Milß

15
und n

—. 5 15aer 25egege
uberall zu haben à Packet 18 Pfg . e in

07 5 Nußbaum.
S Anna Marisa . Aagara Salon für Damen 5

Joſ . n 5
Frieda .

E 4A Boske
P . B. Sshrautk , Neuwied 5 ee 5

Virt t1 t 1 : n Seegras , Wolle, Roßhaar ,
b . Kuhe 0

S Lad he . 7 erösste Dampfselfenfabrik mit electr . Betrieb . ]
Seegras,

Je ;
ſtsführer Karl

ee 18
Herren - und Damen - Friseur .

Gegründet 1830 . Sprungfedermatratzen zu 22 ,
1 5 825 und Mk. 30.Ta f

O L, 1 . eeeee
0 2 , 1 .

Magaz . Joh . Sebald e. T. Roſa 284

„Schloßgartenauf Aug . Segee. S . Wilh . Aug . Sämmtliche Sorten

0
Steinthal* 5„ Bankdtener Aug . Duffel —

Premierl . Karl Sackſofsky e. Ae dotte ula. ſceneral - Anzeiger Nuhr⸗Kohlen

FCCCCCCCC
e

e

Mannheim
Nürnberg⸗Fürth .5 1

i Coaks , Muss - und Anthracitkohlen
5 Mi kelbein, 1 751 D5 Mas Geſt Juſtal. —5 Jiente 1M . 11 K. d. Vorreſondent van und ſür Veniſchland lieſert zu billigen Tagespreiſen 66515

68 Wean eee e eee J8 , 1 . Jean Hoefer , J8 , 1dpan eitun * „ 5 5
2. Frdr . , S. d. Schreiners Frdr . Rimler , 6 M. 15 T. a. t täglich — außer

0
1 5 und Sladtrach Ludw . Chrift. warl Meuttag ,

unpartziſch S, aag e d vi 0 Selten . 50
n

54 D
S. b Nüruberg⸗Fürth iſt Publikations⸗1. Sebaſtian , S. 1 80 l. Jak . Benadum , 1 J . 1 M. a. Der General .

11 ilittre 90 de , See2, Kath . Helene , T. laſers f
1825 9

Naßner , M. a. 196 7 1 ſt uneicen 35
Poſt ⸗

2. der ledige Tagl . il . Heinke 10
5 Alr 5 bietet täglich2 e e en bes dan

40 1 W a alen
e der Ere,Ne engeren

anen u. ſ. w
Hei Bened. Johs . , S . d. Kaufm . Jul. N Knapp. 05 775 in Röhandlungen , Erzählungen , Romanen

L. Narte 15
85 Ehefr d.

Wde fav. Kratz J 4 unr 1 Mk . 50 Pfg . vierteljährlich .
8. Anna , E d. Drehers Könrad Wunfch , 3 M. 14 T. f . Der General - Auzeiger für Nürnberg⸗Füsth iſt das

er ee erſte und wirkſamſte Inſertions - Organlöhne⸗ 0 emmet ,
8. Neiehg Matb. K.N 85

Buchhalters feale M. a. Auflage gegen 33000 Exemplare ,
8. Emil Ernſt , 85 b. Fabel arb . Phil . Krimm , 1 M. 7 T. a . in Nürnber ſowohl , als auch 55

1 2—
nördlichen

3. Eduard Hans , S. 5. Bremſers Anton Morſtadt , 18 T. a. Bayern. 125
jeder Art läßt der General⸗

3. Barb . geb. Dollus , Ehefr . d. Gärtners Phil . Braun, 64J . 21 2 Anzeiger Nürnberg⸗Fürth in ſolge cig erbef
7

4—
Ver⸗

8. Roſalie geb. 775 d. Landw . Seb. Rupp , 56
12

. breitung den größten zu Eeſe
3. Heinr . Wilh . , d. Wagenw . Phil .S zneider, 1 1 4. nur 20 Pfg . für die Mat e
4. Gara Arae ＋. d. Monteurs ars emer, 11* „ . bet g wird Rabatt gewährt.
4. Eliſab . , 10

d. Gußputzers Karl Faigle , 8 M. 6 T. enen 2 Blätter ) werden für die Stadt⸗
4. Oina , K

2
d . Tagl , Karl Weit ,

1
11 M. a. auflage mit 80 für die Geſammtauflage mit 15 Mk.

4. Kath . , T. d. Tagl . Jak . Brüchle 8 a.
bee net.

71026
4. Karol. , ＋ d. Tünchers Friedr . Nasch 2 4 M. a. 2
4. Jakob Herm. , S.

755aee a 6
18 T. g.

4. Alf d, d. Eiſendrehers Kar
1 8 aae be

Bel Sterbefällen
8. d n r . 8 5 .
5. See ung d Cigarrenſabrikauten lomon , halte mein größtes und veichhaltigſtes in 5 AE

2 M. 18 8
8. Emil Ludw. , S. 5 Gießers Ludw . Spahr ,d 1 M

—77 — getzenüber der Hazptpest .

6. d. verh . ch e 28 —
5

nth Sele n
8. Kath. Chriſt iffer e 5 ——
8. Jul geldder , 2 d.

b S 1 5 Herbert 1 Wi. 18 K. U. für jedes Alter und in allen Prelſen , ſerlester: K —
7 15 e Se ge gele .

b e Segte gl 21 . 800 frs rger e ee e Serlin w. 8, Bfaſan , Kün ,
2 Cuu, 15 1 S 1. Wit 1 4 10 N. 9 . en, Friedhofkrenzen in aen G Lelpzig , Stuttgart

5 il., T 25
6. en le 851Adene1 3 5 f

F d 8 bee 8bade
＋ 5 7 den

—
—

enſtär E J ¹ 1—ů5 200. 8 Tagl. Markin Be eerdigungsgegenſtände Dule len
7. 8Oskar ,S. d. 2 beſtellt werden 505 1

52647 5 Ahlar 52

0 ene Ae Pe
liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhans . iholzkohlen, , eir 5

2 1* 15 an
** — 0 — — —

7. Wilh. Aug. S . 5 Schlo We td. a. Sene Sarglief eere barnee are
1%

5 18 e 882J W 4 . Fr . Voek . lapb, 58586.



Mache 11 das verehrte Publikum

Saison in der Lage bin , einen Posten

Vorrath , zu aussergewöhnlich billigen

Preise ) abzugeben.

Frankfurter Zu beziehen

erdomarktlofterte barch die

e Hxpedition

4%
Sassbufger

5

efamemarktlottenef ] Seneral-Anzelgers
M. . — nnbeiner Journsl. )

E 6, 2. E 6, 2.

Wohlfahrts -Lotterie
Deutsele Nach Auswärts

Lelenisl - eieselaft 10 PFfg . Porto
N . . 80 . Zusohlag .

Haferſuppen ſtud na
würze ſie daher mit

rhaft , abor oft ſade im Geſchmack .
nigen — 05

9 und wird über den

kräftigen Wohlgeſchmack der Suppe
überraſcht ſein . Zu haben in

Ortginal⸗Fläſchchen von 38 Pfg . an
bei

WWIIhelm Horn , Zaughausplatz,

Eine Zuckerin - Tahlette
241 2 Pfennig

iet 8o süiss , daas der Süsswerth von

Pfund Zucker nur 12 Pfennig
Kostet . 1 Liter Kaffee zu ver -

düssen kostet nur 1 Pfennig .
au haben bel :

Carl Friedr . Bauer , K 1, 8.
Friedr . Becker , am Markt .

do. D 4, 1.
Hugo Beier , d 8, 1.
Leo Bender , P 8, 4.
Gg . Dieta , am Markt ,
Gebr . Fbert , G 3, 14 .
Ph . Gund , D 2, 9.
C. Hasenfuss , J 7, 14 .
H. Hannstein , Gontardplats ,
M. Hannstein , L 12 , 13 .
Jucob Hess , 0 2, 13 .
Karl Kirchheimer , G 3, 16 .

— W. Kern , R 4, 1.
Gebr . Koch , F 5, 9/10 .
Martin Köhler , H 8, 19.
Heh . Lehmann , Langstr . 18 .
J . LAchtenthäler , B 5, 11.
Jog . , Sauer , K 4, 24 .
A. Scherer , L 14 , 1.
Aug . Thöny , Schwetzstr . 48 .
B. Transier , E 2, 3.
J . G. Volz , N 4, 22 .

Allete , Nngros - Verkauf für Baden u. Pfals bei !

J . Eschellmann & Co . ,
Hannheim .

5 2 e

Lokomobilen
bis 200 Pferdekräfte

fur indus trie und Gewerbe
beste und

Sparsamste
Betriebskraft

der Gegenwoart .

i8esſee : 11 % Stüuch
18971: allein 818

Sewok vorkauks .

¹ 5 NrlcnL2 Mannhelm .

Holz ,

Kohlen , Coaes .

Georg Lutz junior
Telephon 604 .

9, 83 .

88886

Fenwe gedherteſir kucſeer .
dass ich infolge günstiger Abschlüsse und wegen vorgerückter

Drais - Fahrräder
vorjährige Modelle Herren - wie Damen - Maschinen , so lange

Meartin H3, 4
- un - vis dem

darauf aufmerksam ,

Preisen ( Engros -
70886

II

e. lſlbethen⸗Vereil
Mit Genehmigung des Großh .

ſtalten wir Ende Oktober zu
Gunſten unſerer Armen eine

Gaben⸗Perlooſung .

Zuwendung von Gaben . Die⸗
ſelben können abgegeben werden
bei den Vorſtandsdamen des
Vereins und in den kath . Pfarr⸗
häuſern der Stadt , 71109

Maun eim, 5. Sept . 1898 .
er Vorſtand:

E. Amenn , Kaplan .

Arb. ⸗ Lortb.⸗Pertin,
Scite 12 5 Mts .

Verſammlung ,
wichtige Beſprechung .

oidt wied mit , daß die Bib⸗
ſothek wieder geöffnet iſt .

Um zahlrei eebittet :
Der Borſtand.

Turn⸗Verein
Mannheim .

Mittwoch , 7 . Sept . 1898

Wiederbeginn
der regelmäßig .
Uebungsabende
in der Turn⸗

halle K 6 .
dDieſelben finden

wie folgt ſtatt :
M̃ 7 Kürturnen ,
Dienſtags : Männerturnen .

Müi Riegen⸗ u. Zög⸗

Freitag: lings⸗Turnen .
Samſtag: Männerturnen .

Jeweils A bs. v. 8½ —10½
70684 Der Vorſtand .

Der Kaufmüännische Verein
in Frankfurt aà. M. empflehlt

für Besetzung

offener Stellen
seine für Mitglieder und Ge-
schäftsinhaber kostenfreie Ver -

mittlung . ( Bisher rund 40000
Stellen vermitselt . ) 68205

Schweine⸗Schmalz,
garantirt rein , von eigener

Schlachtung a 60 Pfg . per 45 110offerirt

Hermann Kather,
Fabrik ſeiner Fleiſch⸗ u.

Wurſtwaaren , Lit . C 3, 12 —14
u. Filialen : L 12, 7, H 8, 33,
P 5,1,8 6,8„Friedrichsfelderſtr. 53.

Große Geſchäftsräume,
mit oder ohne Wohnhaus zu
vermiethen oder zu verkaufen .

Mein Anweſen Slub 4,

burg , beſtehend aus :
1) dreiſtöckigem

bäude mit ca. 250 qm Boden⸗

Keller , Contor ,
ſowie ca. 180 qm

zu vermiethen oder zu verkaufen .
Beides bildet ein

Ganzes und wurde

darin betrieben .

exthe

Pholoßraphiſcher Apparat ,
1½ mit vollſtändiger Einrich⸗
tung zu verfaufen .

L II , I , parterre .

Frau Roth, II 8, 28, 4. Stock.

in beſter Lage der Stadt O fen⸗

Magazinge⸗

fläche auf jedem Stock , „ Stallung
für 5 Pferde , 3 große gewölbte

2) zweiſtöcklges Wohnhaus iſt

1is jetzt ein
Colonialwaaren⸗Geſchäft on gros ,

68520
Auskunſt wird gerne

J0 , Walter, Offeuburg
71102

uges Mädchen kann das
Nünteene erlernen . 71188

Getragene Kleider ,
Stiefel und kauft
697 79 KA. Reoh , S I , 10 .

Ju der Nähe des Frucht⸗
markts u. der Planken ,
eine Treppe hoch , ein

möbl . Zimmer , ſeparat .

Eingang mit Penſion au
einen Herrn zu verm .

Miniſteriums des nen veran⸗f
55

Wir bitten höflichſt um gütige 5

Gleichzeikig theilen wir unſern

Uhr . 5

711¹²

Eein ee leere

9995
einem alleinſtehenden0

geſucht . Neckar 0 bevorz .
Offert . unt .

deler
ds. Blattes .

Ein beſſerer Arbelter ſucht ein
möbl . Zim . auf die .
ber ſofort od. ſpäter . Pr . 1
mit Kaffee u. eOffert.

ped85 Nr 1e an dies

er. 7115 an die

Tüchtiger , energiſcher
Lehrer

für einen Tertianer des Real⸗
Gymnaſiums geſucht . — Nach⸗
mittggsſtunden .

Anerbieten unter H. Nr . 71040
an die Expeditiou dſs . Blattes .

Klavierlehrerin
für vorgerückte Schülerin geſucht .

Offert . nebſt Augabe des Stun⸗
denpreiſ . bel, man zu richten unt .
Nr . 71156 an dieExped . ds. Bl.

Ein Oberprimaner des Gymn .
wünſcht das Jahr über 1zu ertheil . Off . unt . 70618
an die Erped .d. dieſes Hete

Gründl . Klavier⸗Unter⸗
vicht wird ertheilt . 70167

Gontardplatz 10˙U, rechts .
Buchführg . , Stenogr aphie
u. Maschinenschreiben lehrt
zu jeder Tageszeit 69571
Fydr Burekhardt , 8 2111.

[ ſca . 70 —90 Liter haltend .

Sprachlehrinſtitut für
Erwachſene . 5

F2 , 14 , 2 Treppen ,
gegenüber der Hauptpoſt .

Engliſch Franzöſ .
Ital . , Spaniſch ,

Deutſch ,
vonLehrern der betreffenden

N ationalität Konverſation ,
Litteratur u. Handelskorre⸗
pondenz . Nach der Methode

Berlitz hört , ſpricht u. ſchreibt
der Schüler nur die zu er⸗
lernende Sprache . Honorar ,
in kleinen Kurſen — 5 bis
Us Schüler — von 70 Pfg .
an per Stunde . Privat⸗

Lektiouen
Preiſen . — Von Morgens
8 bis Abends 10 Uhr. Auf⸗
nahme und Eintritt zu f
jeder Zeit . Proſpekte gratis 25

und franko . 59826

dueſeh Lessons
„ W . Hllwood ,8

2 , 1. 8 Tr .
FranzösIisch

wird von erfahrener Lehrerin
ſchnell und gründlich für mäßiges
Honorar gelehrt . Off . u. L. M
No. 70084 an die Exped. ds. Bl .

Buchführung .
und Correſpondenz beſorgt ein
erfahrener Kgufmann ſtunden
weiſe. — 5 im —— 71147

Ein Maſſiee guter 2
verloren . Abzugeben gegen gute
511 H 10, 16, 2. Stock .
Vor Ankauf wird gewarnt. 70939

Ein verſchließb . Wagen zu kaufen
geſucht . Näh . i. Verl . 70709

1 gebrauchtes

Hofthor ,
—5 Meter breit u. 38 —4 Meter

hoch, Eiſen⸗ oder Holzkonſtruk⸗
tion ſoſort zu kaufen GlchOffſert . erb. an die Exped. ds.
Blattes sub B. U. 70852 .

Täglich 150 —800 Liter

Vollmilch
zu kaufen geſucht . Offerten
sub J . 62462b an Haaſen⸗
ſtein &Vogler , . ⸗G. Maun⸗
heim . 68968

u⸗ u. Verkauf von ge⸗
tragenen Kleidern ,

Schuhe u. Stiefel ꝛc.

M. Schüfer , Mittelſtr . 84,
2. Stock . 66376

Leere Fe kauft und
verkauft ; ebenſo ſind 1000 leere
Champagner⸗Flaſchen ſtets auf
Lager . 58544
Küfer Hch. Bertholb , Q 7, 11.

Gebrauchte Bücher,
einzel und ganze Bibliotheken ,
kauft : 64030

F. Nemnich Buchh .

Ein klein . gebr. , jedoch gut er⸗

haltener 825 95
kaufen geſucht .

Off . H „3. St . 711838

ein in günſtigſter Lage
Mannheims gelegenes

Weinreſtaurant
mit alter Stammtiſchgeſellſchaft
reſp . treuer Kundſchaft zu ver⸗
kanfen .

Gefl . Offerten u. U 62757
an & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim .

General⸗Auzeiger : Manfheim , 1T. September .

5 5

Einfamilien⸗
Haus ,
( Neubau ) in ruhiger , ge⸗
ſunder Lage von Neckarau

mit freier Ausſicht aufzärten , 8 Zimmer , Gar⸗
derobe , Mädchenzimmer , 8
große , helle Küche , gute
Keller , vorzügliches Trink⸗

waſſer , kleiner Geflügelſtall⸗aubau u. hübſchem Garten
mit Weinanlagen ander⸗
65 bonpe Unternehmungen
hbhalber 711135

zu verkaufen .
3 Fufengt

der ſehr praktiſchen
Eintheilung können auch
12 zweimal je 2 Zimmer und
Küche , oder ein ganzer Sto
mit —5 Zimmern u. Küche
noch anderweiti ig vermieth
werden , ſodaß der Beſitzer
nahezu frei wohnt . 5

Gefl. Offerten unt . Nr .
71118 an die Expedition

3
dieſes Blattes .

fa posten von ca . 300 115
Aleiderſoffe

iſt en bloc billigſt zu verkaufen .
E bendaſelbg ein Kinderſttz⸗
wagen u. 2 neue Weinfäſſer ,

70791
Näheres NM 3 , 3 .

Aur ganz kurze Zeit !
Billig zu verkaufen : Seide⸗ u.

Foularbsreſte , auch zu Cravatten ,
Hutverzierungen ꝛc. paſſend . Ver⸗
ſchiedene Moirees , ſchwarze und
treme Spitzen , Futter ꝛc. 71038

A. , part . im Hof links .
Der Verkauf findet nur Nach⸗

mittags ſtatt .

Fün Wirthe .

Geſchäftsaufgabe wegen wird
preiswürdig abgegeben : 1 großes
Polyphon mit 83 Blatt , 1 Pianino
(v. Schwechten , Berlin), 1 Eis⸗
ſchrank , 1 Mehlkaſten , 1 transp .
kupf. Wurſtkeſſel , 1 großer Spiegel ,
1 ſchmiedeiſ . Kleiberſtänder , 1 Pa⸗
tentKorkzieher , 1 ſchmiedeiſ . Fuß⸗
roſt , alles noch faſt neu , mehrere
Weinfaß , 5 5 Halbſtück
10818 L 15, 10, Weinreſtaur .

Zu ver
Für einen ſchönen PlatzSperr⸗

ſitz I5 wird pro Theaterſaiſon
1898/99 ein Partner geſ. 71069

Näh . K 4, 13 „zur Ringbahn . “

Kameltaſchen⸗Divan ( neu )
preiswürdig zu verkaufen .
70961 R 3, 16.

40 Geldschränke ,
neu , ein⸗ u. zweithrg . , feuer⸗ u.
diebesſicher garant . ſpottbillig
zu verkaufen . 71136

Paul Weſtermann ,
Nühmaſchinenholg Magveburg

Buürch Abbruch eines nHinterbaues ſind noch ſehr guͤt
ekhaltene Teuſter , Thüren ,
Baußbel, Stiegen , ſowie ein
ſchöner Porzellanofen ꝛc. ꝛc.
billigſt zu verkaufen . 70746

Näheres I E2 2 2 . Ges ,
Ein vollſt . Ctencbeeraning ſof.
zu verk. T 1, 4, 4. St . 70910

Badewanne , gut erhalt . bill. z. verk.
71106 18, 20, r
Amerit . Füllofen Nr . 3, gut erhalt ,
bill . zu perkaufen . 71107

O 7, 21, Comptoir .
Gebr . Bettſtatte u. Putzleiter zu

verk. Schwetzingerſtr . 18. 70912

Gebrauchter Sturm⸗Halbren⸗
ner und gebrauchtes Kayſer⸗
Tourenrad billig abzugeben .

Näheres Julfjus Pister ,
70930 5, 5 .
Zarm . Gaslüſtref . Ladenod . Salon

paſſebill . zupkf 08,6,2. St. 70710
Pjqninos u. T 95
krankheitsh . ganzbill. z. verk. 10130
J . Demmer , Ludwigshafen .

Eine guterhalt . große Kelter
billig zu verkaufen . 71166

Näh . Friebrichsring 18, 2. St .

Ein Faße lederüberzogenes
Sopha billig zu verkaufen . 71177
Seckenheimerſtr . 16 , 8. St .

Die beim Abbruch des

Hauſes C 3 , 16 frei⸗
werdenden 69580

„Feuſtet , Thüren ,

Cinfahrtsthore, defen ,
Ziegelu, Bauhölzer ic .

ſind zu verkaufen . Kauf⸗
liebhaber mögen Offerten
abgeben bei Architekt Arndo

Möller , 0 8 , I .

Schöner Herrenſchreibtliſch
leichen ) zu verkaufen 11164

Näh . in der Exped . ds. Bl.

Mehrere faſt noch neue Strick⸗
Maſchinen ſofort zu verk. 70310

Zu erfragen in derExpedition .
Gut erhalten . wen . gebr .

Kinderstunl . Kinderwagon
zu verkaufen . 71155⁵

Näh . Bellenſtr . 26 , 4 St . Iks.

Wegen Wegzugs von Neckarau
6 vollſtändige Zimmereiu⸗
richtungen , gut erhalten , zwei
große Flaggen zu verk. Näh .
Neckarauer uchbrückerei . 71068

— 3
55

Gaslüſter m.

Gasglühlicht —5 5 verkaufen .
70718 „ 3 , part .

Ein faſt neuer ,ea vernickelter
Füll⸗„Regulirofen bill zu

verkaufen F 8, 17, 4. St . 70753

Bauholz zu
Wakaufen,Gebrauchtes , jedo eſundes

Gauhoz circa 6 Cub . Halr. als

fer
üge , Pfetten u. Sparren ,

. ⸗Mtr . 10 Mk. , zu ver⸗

80
Nf 11058

Wbs Hamm F 6, 18.

1 junger , ſchwarzer Spitzer
( Mäunchen ) zu verkaufen . 70291

2. Stock .
Eine blaugraue 7115⁵²

9928 2 Dogge
zu verk . N 2 , Y, part .

2 , 5 „

Zeichner
für techniſche und Patentzeich⸗
nungen in feſte Stelle per ſofort
geſucht .

1 muß auch leichtere
erledigenſchri

k0
iche Arbeiten
5

5 rten unter Nr . 69637 an
die Expedition dieſes Blattes .

Per ſofort eine repräſentable ,
cautionsfähige und ſtädtbekannte
Perſönlichkeit als

Einkaſſirer
geſucht .

Offerten unter No. 70966 an
die Expedifion dieſes Blattes

Zur Führung der

Negiſtratur
und leichtere ſchriftliche Arbeiten
ein Jung . Mann per ſofort

geſocht.Offerten unter No. 71056 an
die Expedition ds . Bl .

Eine Fohlen⸗ Holz⸗ und Bau⸗
materialien⸗ Handlung ſucht zum
dauernden Eiutritt einen branche⸗
kundigen , tüchtigen

Lagermeiſter ,
welcher ſelbſt mit Hand anlegt
und auch theilweſſe anf dem
Comptoit beſchäftigt werden kann .

Offerten mit Zeugnißabſchrift .
u. Gehaltsauſprüche ſind unter
No. 70960 a. d. Exp . d. Bl. zu
richten .

Krahnenführer
für Greiferkrahnen zum ſofortig ,
Eintritt geſucht . 71046

Bergbau⸗ u. Schiffahrts⸗
Actiengeſellſchaft

vormals
Gebr . Kannengiesser ,

Mannkeim .

Spedition .
Ein größeres Schifffahrtsge⸗

ſchäft ſucht zum baldigen Ein⸗
tritt einen jungen Mann , welcher

1925
im Außendienſt bewandert

Offert . 1
Nr . 70926 an

Vertrater g5suoft.
Auswärts renomm . Maaß⸗
geſchäft ( hier eingeführt )
ſucht per ſofort geeigneten ?
55 Herrn mit groß . Bekanntſch .in beſſ. Kreiſen . Fachkenntn .
unnödth . Hohes Einkommen
gevent . Lebensſtell . Meld .

unt . No 71098 a. d. Exp.

ſucht 70518

F

20 —255 küchtige
geſucht .

Näheres K. Löb , Bau⸗

geſchaft
70418

all Aller
118 auf Vans

telegraphen und Tele⸗
phon⸗Aulagen eNäheres R 3, 2. 71¹

SthulentlaſſenerJunge,
zuverläſſig , als Schrebgehilte
geſucht , zu Erlernung der Schreib⸗
maſchine geſchickt . Meldung

, à , part , links , . ⸗A. v.
F. Morg . —8 perſönlich . 70974

Juuger Hansburſche
geſucht . 70948

Sohr , zur Rheinluſt .
Ein junger , ordentlicher

Ausläufer

geſucht .

Weidner & Weiss ,
E I . 12 . 71149

Ein Vurſche
Hensdudeidſofer 1170809

„Hausburſche
geſucht. 114⁵

Neimnich' s Budhandlung.

Laufmädchen
71048

11aas Sbhe Druckerei .
Eine tüchtige Köchin wird

egen hohen Lohn und
9 Be⸗

Feanddung auf den Hemshof 960Näheres im Verlag 70984
Ein Mädchen , welches

1 gut erfahren iſt , ſof. ge.7110 8, 3, part .

NMOGdes .
Ein braves Mädchen ausanſt ,

Familie für den Laden in die
Lehre 70731

eher, N 1

Modes .
Lehrmädchen für ſof. geſ. 70716

Englert & Meiſel B 5, 18.

Ffäulein oder Dame,
welche flott deutſch und aglie
correſpondirt , ſtenographüetBuch⸗
haltung verſteht und möglichſt
mit Maſchine ſchreiben kann , fur
kaufm . Comptoir in Karlsruhr
geſucht . Gefl . Offert . unt . Nr .
71053 an die Exped . 71055

Tüchtige 69683

Rock⸗ u . Caillenarbeiterin
geſucht . Kalbfleiſch , A 1, 9.

s Kür die Winterſaiſon
2 Verkäuferinnen ſof, geſucht6 brüder Bosenbaum .

Ein braves Mädchen , welches
bürg . kochen kann u. ſich Hausarb .
unterzieht , wird aufs

45551186.70584

„ Ein ordentl . Midchen für
häusl . Arb . geſ . E 7 6. 71116

Ordentliches 71109

Dienſtmädchen
für Hausarbeit aufs Ziel geſucht .

S . 1S5 .

wird ſofort zu einem
Geſuch kleinen Kinde eine
kinderloſe Frau oder ein junges
Mädchen tagsüber . Rennershof⸗
ſtraße 15, 2. Stock . 71131

Ein Mädchen mit guter Em⸗
pfehlung , welches etwas kochen
u. alle häusl . Arbeiten verrichten
kann , wird per 1. Okt .
loſem Ehepaar gefucht. 71150

F I , 12 , 3 Treppen .

Tehrmädchen .
welches das Bügeln gründlich
erleruen will Kein ſog . Schuell⸗
Kürs ) , kann unter günſtigen
Bedingungen eintreten . 68499

3 , 19 , part .

Lehrmädchen ,
welches das Bügeln gründ⸗
lich erlernen will , kann unter
günſtigen Bedingungen 15treten

H I , 2 breite Straße .
Eln ordtl Mädchen fült kl.
Haush . geſ . L 11, 1, part . 71163

In eine kl. Familie wird ein
ordentl . Mädchen zur Aushülfe ,
ev. auch für ganz und eine
Monatsfrau ſofort geſucht .

Näh. Bahnhofplatz 3, II. 71171

Aufs Ziel geſucht
ein ordentliches Mädchen zu zwei
Kindern von 4 u. 1½ J . 71159

Näh . 0 3, 9 Laden .

ſin Mädchen , d. g. bgl . kochen
k. u. Hausarh verſieht zu ke
Fam . aufs Ziel geſ. 71168
Näh . G 8, 8 part .

Junges
Mädchen

mit guter Schulbilxung und
ſchöner Handſchrift wird für das
Burean eines giogeren Geſchäftes
in Ludwigghafen a. Rh. in
dauernde Stellung geſucht .
Selbſtgeſchriebene detaillirte Off .
mit Angabe des Alters unter
J . 62682 b. au Haaſenſtein

Vogler , . ⸗G, Maunhein .
Ein n fülr Hausarb . auf 1.
Okt .kt. gel . M 2, 7, 3. St . 71178

Aasnonses
*Einige tüchtige

fand -

70386

Senenſowie
;

junge Mädchen ,
welche das Nähen er⸗ 8
9 5 wollen, 1geſucht .

Weidner & Woies ,„
F1 . 12 .

Aaagonden
Ein brav , anſtänd . Mädchen

ſof. Neſig Wilthſch
u. Hausarb .

J 9, 33, Wirthſchaft . 70902

Lehrmädchen kann das
gründl . erlernen .

70941 O 2, 19 , 3. St .
Lehrmädchen zum Kleider⸗

machen geſucht . 71176
Q , 1 Tr .

Lehrm 5 Jurt
Adermachen

„8. St . 71178
Ein füchlgc,Altered Ainder

1 gegen hohen Lohn ge⸗
ſu 7092

Näheres L 15, 18, 2. Stock .

Perfekte Haushälterin
in Hauſe

erlag .EinMädchen, das guüt 115
kochen, ſowie Hausarb . verrichten
kann u. gute 2 9 1 188 870921

Tüchfige 25 in , 5 einen
Theil der Hausarbeit übernimmt,
zu kleiner Familie per 1. Oktbr .
geſucht. 11, 5. 70938

Lieldemacſerſ
Eine erſte , perfecte und

ſelbſtſtändige 71182

CTailleuarbeiterin
bef hohem Gehalt ſofort ge⸗
ſucht .

35l. Hoffmann, J. 2 , 9 .

SGeſucht ein küchtiges reinlich.
Mäpchen , das bürgerlich kochen
kann , ſofort oder 1. Oktober .
71181 F 8 , , 3. Stock .

Ein braves , fleißiges Mädchen
für Hausarbeit auf 1. 18geſucht. 70889

8 , 2, 3. Stock .
Geſucht 1 Ziel : gute bürgl .

FTöchin, beſſ. Zimmer⸗, Haus⸗ u
Kindermädchen in gute Häuſer .7064 Frau Bokarbt , 0 4, 10.

Ein junges Mädchen ſur
Arbeit per ſofort in

tenſt ＋ 15. 70084
26 , 3 Stock .

Eine Föchim und eine Nus⸗
hilfskellnerin geſucht . 70790

Goldener Sowen, H 7, M.

zu kinder⸗ 9

—



5

R⸗
N
en
r⸗
50

le

76

＋ Gefl. Of

Waäft
Gef

2

5 11 . Sepkender⸗ Generät Anzeiger ? 7 . Seite )
775 i per Oft . ] Emn zuverkäſſiger ſunger Fl. Part⸗Wohn . 1 immer , Kücheu . 0 2. St. , gut mbl. Im .

Ma u, welchermif der chefkeen
Eine Wirthſchaft II 6, 16 0 u. Küche zu 1 5, 4

3
Zubeh. z. b. 127 Ichüne U0 Hung

N 3, P15
92996. . . 70282

ö
ut ] mit ſehr guter Metzgerſiliale verm . Näh . 2. Stock . 1094 50 Fecduichsring ſch. möbl. W Und

*
Huch geirreunt ) , zu verm . He8 , 9

3 Airdrer Und Kiiche T 6, 22 2. St . , 4 große Zim. un it e 94 98 Uitef N 6. 6˙ 2 Schlaf⸗Zim . mit

n aufs läheres im Veklag. 70585 per Oktober zu ver⸗ u. Zubehör zu vermierhen . barer Nähe des Rings , Waſſer⸗ Penſion zu verm . —70102

5 71 thurm und Louiſenpark , Neubau 250

50werfrage n G 7, 5 ac
mielhen 6996 Näheres parterre . 71154

1 emefste, Ja , 2. u. 8 1 Tr⸗ hoch, einfach
70797 4 St . , leeres Zim an Friedrichsring , oße, ſel 0 4, 13 möbl . Zimmer 1E 8 9 U 4, 162 5 große , ſehr geräumige ?

O
zu vormiethen . Y 8 70944 Nanſt . Perſon Iv. s

M 15 585St, , 4 Aunmfr 5 Logig üche Vorkaths⸗ vermiethen . 2074
705 . Okf, 3 lbe d

4 15,1Tr . u erfr . Rheinauſtr .30 40 . IN 5. Stock , Wohng , v kanſ . p. v. Dieſelbe] kamm er, Badezimmer und ſonſt . Tr , ein
a

Gute ſelbſtſtänd . Köchinnen , Ein erſtes Agentur⸗Geſchäft 75 N 95 7 7 Zim . nebſt 120
kann auch getheilt apgeg. werden.

Zubehör preieiswerth zu verm . 0 4, 13 Zim . zu v. 71101
In Ludwigshafen af Rh. iſt Näh . U 4, 17, Laden . 70078

Mädchen für Alles , Zim⸗ ſucht für ſofort einen ein an der Hauptſtraße No. 45 in Sa. vermiethen . 26 Näh . L. 14, 8, 4. St . 88710 Planf . 3. St . 1 ſchön

mere u, Kindermädchen mit ehrlin alerbeſter geſcheſtelaae gelehenen F7 , 21 fn U. an 5 6 Wehn
d 1

70125
DFübſche Wohnung ,3 Zim . P 3, 1 mbl . . d. om. 70854

f ,
I .

e e
3 8 Im. rnt . 855 W

Daus , U1 . 70687 mit guter Handſchrift , der gleich — — 15 F 805 2 4 1F 5 , 265 Kuüche, Magd⸗ Näheres 8. Querſtraße 4. u. Saſ bis 1. Oect. z.S4 1 50
—

5
ein feines Selatseſg9ef,wird

ſuuges Müdchen
mit guter Schulbildung gegen
Vergütung 4255

ſofort in die
Lehre

—0—
cht.

2 , 8 , Laden rechts .

Solide Mädchen finden ſoß
u. aufs Ziel gute Stellen . 89964

Frau Schmſter , 5 , .

Geſucht jeßt u. auf 1. Sktober:
köchinen , Jimmer⸗ Haus⸗ und
i dermädchen, Mädchen für

andmädchen in Pri⸗
70486

Tüchl Köchinnen , Jimmer⸗ ,
Haus⸗ u. Kindermädch . werden
aufs Ztel geſucht u. 1
70546 Frau Schulze , N. 21.

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
das auch ſervieren kann, gegen
hohen Lohn ſofort geſucht . ooss
Schumm , Mittelſtraße 61 —83 .

2 Mädchen zu 2 Leuten
in Bieng ſo f.ofort ee70688 3. St .

75844
Monalsfran aa 1. Berl .

Monatsfrau , gewandt und
10199

t.
geſuchk .

2

Junger e Steaß⸗
burger ) der deutſchen u. franzöſ .

in Wort u. Schrift
mächtig , ſucht Stelle in Büreau
od. als Reiſender . Offert . unter
Nr. 70998 an die Exped .

Angehender Commis , 18 Jahr
alt, ſucht hier oder Umgebung
Stellung . Off , unter Nr. 70706

an die Exped . dſs. Bl . erbeten .

Cigerrenbranche.
Ein tücht energ . Packmeiſter ,

ere Jahre in erſterem Hauſe
„ wünſcht ſich zu verändern .

Offerten unter A. Nr .
720782 an die Exped . ds. Bl .

Stelle geſucht !
1 zuverläfſiger tüchtiger Mann ,

verheirathet , mit gut . Handſchrift
u. Ia . ügniſſe ſucht in

größerem ( te irgend welchen
Vertrauenspoſten als Bureau⸗
dlener oder dergl . Kaution kann
in der Höhe bis zu M. 20 . 000 . —
geſtellt werden . 7112⁴4

Gefl . Offerten unt . M. 68 2901
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗. Maunheim .

Junger Kaufmann ,
der ſeine Lehrzeit in einem

e bald 5e

„ſucht Stellung .
55

05
richte man unter
13 aͤn MNudolf

äng

—
Jie einen lustgenMann,

ſich dem Maſchinenfache widmen
will , wird in einer Maſchinen⸗
fabrik , wo ihm ſichere Gelegen⸗

— geboten iſt , ſich in der
erkſtätte tüchtig peaktiſch1005zubilden , eine

Seteneſene.geſucht . Offerten Aa 70962

8 Suche für eene Sohn
mit Berechtigung zum Ein⸗
jährig⸗Freiwilligen , Steno⸗
graphie kundig ,

Lehrlingſtelle
in einem Fabrik⸗ oder En⸗
gros - Geſchäfte . Eintritt 1.
Oktober , Offerten unter No.

70514 an die rpedition
Suche füir meinen Sohn

kaufmänniſche Lehrſtelle in Fabrik
od. Großandlung Offerk . unt .
Nr . 70614 an die Exp. 20614

Filiale geſucht
von einer Dame .

Offerten unter No. 71020 an
die Exped. ds. Bl . erbeten.

Eine Modiſtin aus ter Fam .

1198 Belche
als Verkäuferin ,

welcher Branche , per 1.
Oet Off . Unter F. B. Nr . 70707
an

Aic
Exped . ds. Bl .

iichtige Kafftrerin
1 51

größeren Münchener
Mode⸗ und Manufakturw . ⸗

Geſchäfte thätig, ſucht hier
in gleichviel W l Branche ,

anderweitig Engangement .
Gefl . Off . unt . Nr . 71773

andie Exped . ds . Bl . 71180

Eine in der Colonialwaaren⸗
Brauche kundige , gewandte

Verkäuferin
Bran iche iſt bertt
eine Filiale zu übernehmen .

Offerten werden unter K. L.

. 71078 durch die Exp. erb.
Nuft⸗ Mädchen , welches nähen
u. bügeln kann , ſucht Stelle in kl.
Haushalt , auch zu größ . Kindern ,
gute Zargns zu Dienſten . 71111

Zu erft .S 3, 6, 3. St . links⸗

Gut empfohl . Mädchen ſuchen

Vompteir 811

Vergütung erhält .
Offerten unt . M. L. No. 70924

an die Exped . ds. Bl .

Für einen ſungen Mann mit

guker iſt eine kauf⸗
männiſche

Lehrſtelle
offen , event . ſofort . Vergütung .

Offerten unter H. Nr . 66722
an die Exped .

Ur ſofort wird von elnem

＋ hieſigen Agentur⸗ Geſchäft
ein junger Mann mit guten
Schulkenntniſſen als Lehr⸗

15 gegen ſof. Vergütung geſ.
Offerten unter T. K. 71180 an
die Expedition dieſes Blattes .

In ein Drogen⸗ , Material⸗ ,
Farb⸗ und Colonialwaaren⸗Ge⸗
ſchäft per 1. Oktbr . einen

zungen Mann
mit guter Schulbildung in die
Lehre geſucht . Koſt und Logis
im Hauſe .

15 fferten unter Nr . 71139 an

—8 — dieſes Blattes .

70527Klelnere a hene
Weinwirthſchaft
in guter Lage zu miethen geſ.

zpäterer Kauf nicht ausge⸗
ſchloſſen . Offerten ünter No.
70527 an die Expedition .

Wohnung ,
3 Zhumer , Küche mit Ab⸗

ſchluß geſucht .
Offerten mit Preis angabe unt .

Nr . 68398 an die Exped . ds. Bl.

W eeee

Junger Mann ſucht möbl.
Zimmer auf dem Linden⸗

hof. Offerten mit Preis
unter Nr . 71022 an die

Expedition .
eeeee

Gesucht
werden in der Nähe der Tram⸗
bahn⸗Linie Mannheim⸗Ludwigs⸗
hafen 2 hübſch möbl . Zimmer .

Offerten mit Preisangabe unt .
No. 71082 an die Expedition
dieſes Blaltes .

Zimmer⸗Geſuch.
15. September wird in

rnhigem Haufe Mitte der Stadt
ein fein möblirtes Zimmer mit

ſezgiften
Eingang geſucht .

unt . M. 985 971075 mit
Preizang. an die Exped . ds. Bl.

2 ſolide junge Arbeiter ſnchen
möbl . Zimmer . Offerten mit
Preisangabe unter Nr 71070 an
die Expedition ds . Bl. 71070

Keller
oder Souterrain

für Weinlagerung geſucht .
Offerten mit Preisangabe an

die Exped . d. Bl . u. Nr . 68868 .

Ein großer lufligtr Aeller
zu miethen 9

Offert unter B.
an die Exped . ds .B

Leeres der ur
0 Oktober

geſucht . Offert unter Nr . 70987
an 15 Expedition .

Großes leeres
der Stadt , per

Off . unter Nr
Expedition .

2 event . 7 Ammer mit Küche
in ſch. Hauſe zu geſucht .

Offerken unter No, 70666 an
die Expedition dfs . Blatbes

Alleinſtehende Frau ſucht
bill . Wohnung in beſſerem

15
e.

Off . unt . 71055 an die

70215

immer , Mitte
ktober geſucht.

70036 an die

wüllleresMagagin
mit Keller zu ver⸗

70997
19, 33
miethen .

Laden nebſt Zubeh
be . Lb25 in beſter Geſchä

lage zu vermiethen .

D G, 6.
Laden od . Comptoeir
per ſofort oder ſpäter zu,

ver⸗
miethen . 593 7

Näheres D 7, 15, 5

F 3 7
Laden mit anſtoß .

2 2 Zim . zu v. 61125

M 2, 1
Laden zu verm .
Näh . O 6, 7a, 2 7069700Bureau .

Jaden itil kleiner
N 4, 13 Wohnung zu ver⸗
miethen. 69572

165 , I4 eee
Näh . U 6, 9 part .

Gangbare

Metzgerei
in einem Vorort Mannheims
zu vermiethen oder zu verkaufen .

Näheres in der
10 [Sieſes Blattes

7 . 12

„ 0417

0 folg betrieben wird , mit voll⸗
ſtändſzer Ladeneinrichtung und
gießen Magazinen , ſowie mit
od. ohne Wohnüng per 1. Januar
zu vermiethen . Auch zu jedem
anberen Geſchäft geeignet . Näheres
bei Kgl . Sekretär Heiſt in Lud⸗
wigshafen aſoth . 69398

Eine Parterre⸗Wohn . in ſehr
guter als Metzgerei
oder ſonſt . Geſchäft ſof, zu verm. ,
auch als Bureau gut geeignet .
Zu erf. in der Exped . 11173

Wegen Wegzugs iſt in

Schwekingen ein gutgehendes
an einer Landſtraße gelegenes
Kolonial⸗ und Kurzwaarengeſchäft
zu verm . Näh in der Exp. 71170

Seckenheimerſtraße 20 .
Ein Laden mit Wohnung

ſofort zu vermiethen . Näheres
Nennershofſtraße 18,

70487 J . Speckert .

Großte e 27 ,
mit Wohn. , 1Laden Werkſtatt u. 1

Wohnung , 2 Zimmer zu verm .
Zu erfr . daſ . 3. Stock . 70482

Laden oder Bürkeauz .
In verkehrsreicher Lage der

Neckarvorſtadt mit oder ohne an⸗
ſchließende Wohnung inbeliebiger
Gröge zu vermiethen .

Gefl. Offerten unter Nr . 68798
an die Expedition .

Läden
In der Kunſtſtraße Litera

O 3, 11 —12 find zwei große

155 Läden mit Magazinen per
1. October er. zu vermiethen

Näh . im 2. Stock daf elbſt.
Laden in der

15 905zu verm . Näh . J 1, 69928

Näh . part . Vorderhaus . 70542

2 Zim . , Hüche0 5, 17 1
1151255

0 6, 9 Küche zu v. 70448

6 8. ruh . Perſ . z. v.
eine ſch. Wohn .

behör ſehr preiswerth z. v. 71087

I 7.„34 . Zim . u. Küche im

3, Stock , ſchöne ge⸗
räumige Wohnung

3 9 0 5 und Zubeh
Preis Mk. 1000 . —

15. Sept .z 50

3. St . , ＋Almn.m.. Bolt
K 3, 5
ev. früher z. v. Näh . Laden . 700 78

Küche u. Kammer

zu verm . Näh . 2. St . 68848

K8 ,

Nan. Küche u. Zubeh . ſof. zu v.

an ruh .
zu vermiethen . 959

4. St . , 1 leeres Z. an

60 85 17 Zim. , Küche u. Zu

44 . St , ſof. z. v. 70801

H 7,35
ör zu verm .

6298
5 2 Zim . u. N1J3a , 101 0

u. Nüche bis 10. Sept .

K 3 20 part . , 5 Zimmer,
9

Part⸗Wohn ,4 Zim ,
Küche , 2 Kammern

per 1. Oktober
5 vermiethen .

Näh . 2. Sto 68807

Louiſen⸗Ring
Neubau K 8, ZAa ,

. eingerichtete Wohnungen von
5 Zim. , Küche , Badezim . ꝛc. per
Okkober oder ſpäter zu verm .
Näh . Hinterhaus im Comptoirod .
Colliniſtr. 20, 2. Stock . 70297

L. 2 , 7 1 ſchöne Man⸗
fardenwohng . ,

3 Zimmer , Küche und Zube⸗

0 an ruhige Familie per
1. Oktober zu vermiethen . 7042

Ein ſchöner Laden 125 3 hüb⸗
ſchen Zimmeru u. all . Mntebillig zu vermtethen . äheres
Kepplerſtr . 21 , 8. St . 69340

Burkauz

5 2 11
2. St . , Bureauräum⸗

2 lichkeiten, 3 gr. Zim. ,
Okt . zu v. 68613

M 3
4 Parterre⸗Zimmer ,

9 28 als Bureau geeignet ,
zu vermiethen , zuſammen oder
getheilt . Näh . 2. Stock . 70536

N
5 3 geräum . Zimmer

7 als Bureaulokali⸗
täten per ſofort zu vermiethen .

Näh . parterre , rechts . 66805

W Nr . 19 .
Helle Bureauräume im

Souterain zu vermiethen eventl .
mit Wohnung in der I. od. III .
Etage von 4 Zimmern , Bad u.
Magdkammer ze. 111¹7

Näheres J 6, 24.

Schilleryplatz
Ein Saal für Berei

oder für Tanzmeiſter geeignet ,
ſofort zu vermiethen .
Stützel , 0 0 6546

ganz in der NäheA 6, 34 des Rheins und
des Stadtparkes ,iſt der 2 Stock ,
beſteh , in 4 großen hellen Zim, ,
Balkon , Küche u. Zubehör per
1. Okt . zu verm . 67284

B 4, 14 Sage zu e

5 6, 22 8
2 Balk . ,

Kache n. Jabeh . Fes i.
Oedt

üche u. 55
zu verm . Näh . 2. St .

Ottober

B 7, G b .

69811

Stock, be⸗

ſtehend 0 5 Zimmern,
Küche u. Kellerabtheilung
zu vermiethen . 61653

Joſ . Hoffmann & Jöhnt ,
Baugeſchäft , B 7, 5 .

L 14 . 2
2 Zimmer , Küche
u. Zubehör per !

Oktober zu vermiethen . 70484
Näheres parterre .

L 14 , 16 Gaiſerring ) ,
4. 8 9 Tr. ) ,

Balkonw . , —4 Sadeſen
Manſ . u. Zubeher an ruh . Leute
zu verm . Näh . 2. Stock . 69926

L 15 ,Y,
elegante Etage von 6
Räumen , Küche und

Zubehör per ſofort
od . ſpäter preiswerth
zu vermiethen . 11172

Näheres e

Zabel , L 15 , 9.

M2, Ba &b. Reubau.
Hochelegante Wohnungen ,

6 Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Speiſekammer nebſt
Dachkammern ꝛc. zu verm .
Näh . M2 , 16b , part . 63647

N 1. 9 Mabnidg ſchöne E
Wohnung im 2. St .

5 Zimmes Küche und Zubehör
er ſofort oder ſpäter , event . mit
ertrag für

Aäh. 5 Jahre , zu
vermiekhen . Näh. bei ebr .
Löwenhaupt ( Laden ) . 135

N 4, 1 4 Part . ⸗Wohn. , 3
Zimmer u. 5zu permiethen . 1

0 3 11ʃ12 elegante Woh⸗
nung , beſtehend aus 8 Zimmer ,
Badezimmer u. allem Zubehör
preiswürdig per ſofort od. ſpäter
zu vermiethen . 69517

Näheres im 2: Stock daſelbſt .

. 2
1

Woßnusg, 8 1915 u. Ků
1 Wohnung , 2 Jimmer u. Kü
Keller und Speicher per 1. Olt.
zu vermiethen . 707

Stock , 3 Zim. ,0
5
05 12 Kamie, Küche,

per 15. Okt . zu verm . 71140

0 6, 5, Heidelberger -

Abgeſchl „St, Zimmeſchloſſener Zimmer
Zub0 per Oktober zu v.

Näheres 2. Stock . 70194

3. St . , 4 15 Bade⸗

Vlt. Küche u. Zu⸗
t. zu v.behör per 1 69179

Luiſenring , eine5
B 7, 13 Wohnung , 1 St .

—7 Zimmer , Balkon ,
immer , Manſarden und

Zubehör bis 1. Oktbr . od ſpäter
Zu vermiethen .

Näheres parterre . 69619

B 7. 19 . Stadtpark ,
4. Stock , 9 Zimmer u. Zubehör
zu vermiethen . 67624

Näheres A. Blumhardt ,
Architekt , B 7, 19, Hof.

Seitenb . , 5 u.
6 1, 14 Küche an

19 0
2

Perſonen zu verm 358

0 3, 7 gr. ſehr helle Mume
mit Glasdach ſammt

2 Parterre⸗Hofzimmer m. Küche
per 1. Oktober zu verm . Aus⸗
kunft L 13, 24, 3. St . 71091

3. St . , Ache u. ZubehZim . Küche u. Zu
pr . 1. Okt . zu b. Mäh. 2 0 70506

＋. St . , 2 Zimmer u.
OC4, 19 Küche an ruh .
zu vermiethen . 9598

E8 IU
2

7 unmöbl . Zim. , ſep.

Bel⸗ 11 6 große0 75 24 Zimmer , 2 Man⸗
ſardenzimmer und

110vermiethen .

Breiteſtr . ( Neubau ) ,P1 . 2
elegante Wohnung

mit 4Zim . , Küche ne
Zubehör per ſofort zu verm .

Näh . im Hutladen . 70767

F

P5 , 12
neu hergericht . Hoch⸗
parterre , 5 Zimmer

mit allem Zubeh . zu v. 70088

3 Tr. , 5
8

70 u.
15 7 22 Zubeh. p ſofort
zu v. Mh⸗ pakt. Vorm. 5919759197

1 8 Breiteſtraße ,
7 eine abgeſchl . chöne

ohnung , s Treppen hoch, enth .
3 Zimmer , Keller ꝛc. 125
kl. ruhige Familie p. 1. Oktober
event auch ſpäter zu vermiethen .

Näheres im 2. Stock , Q l, 8
zu erfahren . 70613

7,9 im.
0 5 JJ mit ſchöner 0 9 5zu vermiethen .

2 Zim . u.. Kch
23 . 15a 5 . 1. Okt .zu v. 20898

Sternapatheke) dne
1 3,1 Wohn . , 3 Zim. , Kicgefür Hen . od. Dame ſof. zu

1 mbl . B 8 für anſt . Dame.
Näheres zin daben . 7080

Manſ . u. Keller per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 70065

0 2 Zim . u. Küche z.

kamme mit Zubehör zu ver⸗
miethen. 70138

Kaiſerring 48 , 5. Stock , 3
ſchöne Zimmer nebſt Küche auf
ſofort an ruhige Leute zu ver⸗
miethen . 70903

Näh . Kaiſerring 48 ,2. Stock .

Colliniſtraße 18,
abgeſchloſſene Wohnungen ,
Zimmer , Küche , Bad u. Zascher
zu vermiethen . 6941

Näheres K 3, 152, 2. Stock .

Eſchelsheimerſtr . 51,U Andenh.
2 Zim. , Küche ſof. z. v. 69997

Eichelsheimerſtr . 26 , 2. St .
vm. 70928

Kepplerſtraße 21, 1 ſehr
1ſchöne Wohnung mit 4 19855Zimmern u. allem Zubeh , ſofort

0 vermiethen . Ferner 2hübſche
ohnungen von je 3 Zimmern

per 1. Oktober zu vermiethen .
Näheres im 3. Stock . 69341

eubau , Nheinauft. I5,
2. U. 4. St . ,55 im. , Badez . , Manſ .

Kücheu. Zubel ſof preisw. .v. 89 38

Rheinauſtr . 15, 2. u. 4. St .

Zubch
Zimer , Badzim . , Küche u.

ubeh 5 . St . 2 Zim . u. Küche
ſof . preisw . zu verm . 70927

Gontardſtr. Nr. Tau. 70
zunächſt dem Rhein u. Schloß⸗
garten , geſündeſte Lage der
Stadt , elegant villenartig ein⸗
gebaut mit Garten und allem

übehör verſehene —7 Zim . ⸗
ohnungen per ſofort oder

ſpäter zu vermiethen ; auch ſind
die Häuſer zu verkaufen . 66341

Gontardſtraße 18a , 8 Zim .
u. Küche per 1. Okt . z. v. 70089

Gontard' ſches Gut,
Lindenhof ,

4 Zimmer u. 3 Zim . u. Küche
zu permiethen . 67464

Näh . Rheinauſtraſßſe Nr . 5,
2. Stöock.

Mollſtraße 8, Wohnung ,4
. 5¹ nebſt allem Zubehör⸗ 175Oktober zu verm . 70538

Schwetzingerſtr . , 3. Stock ,
Wohn . mit Aupehbr ſofort bezhb .

zu verm . Näh . J 1, 15. 69929

Schwetzingerſtr. 20 1 Wohn .
5 Zim . u. Küche an ruh . Leute
per 1. Okt . zu verm . 70728

Friedrichsring 18 u . 20
elegante Wohnungen , —8 Zim⸗
mer mit allem Zubehör

505
ver⸗

miethen. 70724
Näh . Gg . Peter , G 3, 29 .

Mheindammſtr . 50 , 2 Zim .
u. Küche z. v. Näh . part .

Auf Mikte Jult im 2. Stock .
8 ſchöne Zimmer , Küche und
Speiſekammer und ſonſtiges Zu⸗
behör zu vermiethen . Zu erfahren
H 8, 38, part . 63667

2 Tr . . , ſch.
Wohn⸗ u Schlafzim .

70063
B 4, 5

A

zu verm .

5 5,
zimmer zu vermiethen .

1 Tr. , ſch. möbl .B5 ,
5
9 ſep. Eing . ſ. z. v.

B 6 15
4. Stock ,gut möb⸗

7 lirtes geräumiges
Zimmer mit guter Peuſion
per 1. Oktober zu v. 70597

Cafée Oper ein gut
0 3 möbl . 1 5 m. Penſton
ſof. zu vermiethen . 70644

0 4. 1
2 Tr., Schillerpl . , 1gut
mbl . Jim. 3. U. 70622

9
am Schillerplatz , ein

9 ſchön!möbl . Zim . auf
. Str . geh. , d. 1. Okt . z. P. 70954

2 Tr. , 1 gut möbl .0 4, 18 Zim . an anſtänd
Fräulein zu verm . 70308

. St , höſch . inbl .04, 20ʃ21 Zim . b. 15. Sept .
oder 1. Oktbr . zu verm . 71162

5 4 17 mehrere mbl . JIim .
2 bis 1. Okt. zu v. 9761

D 5
2 ſchön möbl . Zim⸗

7
miethen .

parterre , 1 möbl .
Wohn⸗ und Schlaf⸗

76051
Zim. ,

0885

mer ſofort zu ver⸗

0 95 7

vermiethen . 70789

70704

. Stock ,1gut mbl . Zim .

J 6. 1 2. Stock , 1 gut
5 möbl . Zimmer

5 1 19
3 Tr. , 1 güt möbl .

75 Nt v. 71141

Tr . gut möbl .
Zim ſof. zu v. oge⸗61 . 205

02 , 14 Tichhn w
ſofort zu verm .

03, 81 Tr. Iſch mbl . N
Zim . . Schlafkab an !

od. 2Herren bis .9 kt. zu v. 71178a

07 , 45. St . . %eſelnf . mbl . 3 .0 .
d. Str . geh. , z.v . 11133

23
8. St . einfach mbl .

05 , Zim . an ſol . J1000Mann zu verm .
Stock , 1 g. 115

0 1 113 mit 2 BettenZim .
an 2 Herren oder Damen à 15 M.
mit Kaffee zu verm . 70350

R 4 . 1*4519
R 15 39 on15
per 1. Oktober zu verm . 70298

8 5, 3
3. Stock , hübſch mbl .
Zim zu verm . 705063

8 75 möbl . Part . ⸗Zim. ſo⸗
95 fort zu verm . 70267

5 part , ſchön möbl .
8 5, 5 2 Zim . z. ver . 70732

Treppen rechts 1
2, 139 gut möbl. 3 91 ſof .

od. ſpät . zu verm . 119

5
1 Tr. , fein möbl . 50

9 Eckzim . mit Schreib⸗
tiſch zu vermiethen . 70956

1 6, 13 11 e
vermiethen . 70547

16,21
zu vermiethen .

1 mbl . Zin
1 6, 27fof.0 verm . 68877

Nheindammſtraße J7,
3 Treppen , Pan

möblirtes
Zimmer zu vermleehen .

Preis Mark 14. 59264

3 Tr. , gut . mbl . Zim
an anſtänd Herrn ſof.

70922
pr. 1. Okt . zu v. 71174

an 1 Herrn oder Dame zu

Tr . möbl . Zim zu1 8. 35vermtethen . 70741¹
Rheindammſtr . 30 , 1 gut

möbl . Part . ⸗Zim . zu v. 70354

E 2 15
2 Tr. , 1 kl. möbl . Nalferring 82 , 1 gut . möbl .

14 Zim . bis 15. Sept. ] Zimmer rückwärts l. zu verm .

zu e 70284 Näheres part . 71025

lank , 2 St , 1 mbl .
im. zu verm .

Preis 9 Mark . 70286
E2 , 17 . Sichelshelmerſtraße

3. Dr. rechts , gut mbl . Zim , mit
od. ohne Penſion zu verm . 11155

35,12 Nähe der Nffanberle⸗
Kaſerne , gut möbl .

Zimmer zu vermiethen . 70695
2 elnf mbl . Zim in⸗

E 5, 18 einandergeh . , an 1
oder 2 Herren mit oder ohne
Penſion

Eichelsheimerſtr . 13 , 4. St . ,
ſchön mbl . Zim . m. zwei Feuſter
bil.bill . zu vermiethen . 699
Mollſir . Nr . 7, part , it ge⸗
ſunder Lage gut möbl . Zimmer
zu vermietheſt . 70272

Tatterfallſtr . 26 , Fronef⸗
apotheke ) , 8 Trepp . , fein möbl .

großes Zim zu verm . 70261illig zu verm . 70202

＋5,5
ein gut möbl . Zimmer

ſofort zu vermiethen .

Sr . Wallſtadiſtr .5, 2. St . , u. d.
Bahnh . , 2mbl . . , Wohn⸗u. SSchlaſz
au 19. 2 beſſ . Herren ſof . z. v. 70265

MNheindammſtr . 58 , 2.
2 Z. U. Küche p. 1. Okt . z. v. eiz

Froße Merzelſtraße Ta ,

Gnde
Küche mit Abſchluß per

e Okt . od. 1. Nov . anc2. Stock 2 Z. u. Küche m. Abſchl .
bis 1. Okt . zu verm⸗ 70510

Näh . —5 zwiſchen 12 —2 Uhr .
17. Querſtraße 28 , Wohng .

mit 1 Zim . u. 8 zu verm .
u erfragen K 9, 22, 3. Stock

links . 1
Sammſtr . 16 , Part . ⸗Wohng. ,8

0 5
u. Küche an ruh . Fam . pr.

Seitenb . ,3 Zimeu . Küche
Abſchluß pr. ſof zu v. 7035 7

33 ,
bis 1. Nov . zu b. N . 2

Traitteurſtraße 35. part . ,
ein leeres Zim . zu verm . 70695

Näh . Rheinhäuſerſtraße 57.
An den Planken , 2 Zim. u.

Küche an ruh. , kinderloſe Lade
zu v. Näh . 8 7, o, part .

An den Planken , 3. St . ,
05 bis 6 Zim. , Badezim . ſof.

ſpäter u. 2. Stock , Burean zu
vermieth . Näh . im Verl . 70552

Mittelſtr . Nr . 148 , 2 Woh⸗
nungen , je 3 Zimmer u. Küche
zu vermiethen , 70277

Näheres Mittelſtr . Nr . 146.

Augartenſtr . 32 , ſch. Wohft,
3 „Kücche u. Zubeh. m. Balk .
pr. . Okt. . 2Zim . „ Kücheu. Zubeh .
pr . 15. Okt . zu verm .

Näh . Seitenbau , 4. St .

Zu vermiethen
in einem Neubaune , Paralell⸗
ſtraße am Neckarauer Uebergang ,

12 1. Oktober d. J . in verſchie⸗
enen Stockwerken :

6 Wohnungen mit 3
und 1 Küche , complett
ſchloſſen ;

1 Wohnung mit 2 Zim. und
1 123 compl . abgeſchloſſen :

Wohnung mit ſLaden und
Salleng für 2 Pferde .

Schweizer ,

Zereſe Nr. 172, Laden ,
Kar ender , U 6 , II .

5555

69765

In feinem Hauſe am ried⸗
N iſt eine eleg . ohngStock , 7 Zimmer u. Zuge75 Oktöper zu vermiethen .

Näheres bei Agent
Weiner , O 1, 17.

Wohſungen von 5 Affmer
und Küche und Wohnungen von
2 Zimmern und Küchein meinen
Neutbauten Waldhofſtraße 7. und
J 6, 37 und 38 per u.
November zu 70074

Näh . bei umeiſter ,

mit oder ohne Penſion
70586

u gut mbl .
F 8. 16 9 5 5 Giungenſofort zu verm .

Mittelſtr . 48b , 3 St . . , in

hübſch mbl . Zim , per 1. Oktober
Zim . ,

2 , 85 St . , beſſeres
im wegen Abreiſe ſof.

zu vermlethen . 70556

zu vermiethei . 70606

F. möbl⸗ Bite in ruh . Le18m. Balk . auf 1. Okt. zu vern
Zu erfr . H 1, 2, 4. St . r. 70901

0 6, 9 Part . ⸗Wohng. , 2. St . ,
1 großes 2 immer u.

Küche zu verm . 704⁴5

6 7 41
38. St . , I mbl . Zim .

7 m. Koſtan 1 Herrn
zu verm . 69427

2 Trepp . ſch. möbl .
6 .5 16 Zim . z. v. 70970

1 gut möbl .
IIũ 4, 16018 Erkerzim . an

Ein elegantes Schlafzimmer
ſofort zu bermiethen . 5

ID 7, 165 8. St .
71100

Näh .

Schlafſtelle 29
ver⸗7595 9

6
miethen. 0708

Näheres Friſeurladen .

6 35 1 vermiethei 10 1g
H 7, 17 815 Ahſ1525
4J 5, 4 55. beegeh
L 1 2 12

2. St . Hths . , eine

2

0 5
Schlafſt . zuv 70917

part . , Schlafſtelle

1 0. 2 b. Hru . Räh . Lad. 70929

Zim . zu verm . 70136
3 Tr. , mbl . Zim . m.

1H • 1
3. St . , f. mbl . Z. 1
.2beff. irb. .v. 70771

17 43 St . , 1 gut möbl .
„& Zim . auf die

5

H 9 1
4. St . , Iks. , gut 1

„1 Zim . zu verm . 70255

19 , 3 bis 1. Okt. zu v. 70923
2. St ., gut mbl.

geh. , per 1. Okt . bill. zu v. 0698

J 2 3
2 . ⸗Z. auch zu Bureau

9 2*

Tr. , 1ſehr ſch.K 1, 10
5
möbl . Wohnzim

mit wnee u. 1 Schlafzim ganz

10 10 er zu verm . 70280

K 4 3
3. Stock , ein gut

7 möbl . Zimmer mit

die Str . geh. ſehr preisw . 71128

ge. K 4 1
2. St . , ein ſchön

9
70012

K4 2
4. St . , möbl . Zim .

7 zu verm .

K9, 13
ön mbl .

Zim. , auf d. Neckar

ofort oder ſpäter zu v . 70587
Näh . Hinterhaus , 2 Tr. hoch.

Penſ . zu v. 70603

ein einf . möblirtesL 2, 12

15 1 St . , ein gut möbl .
2

Fam . ⸗Auſchl. 5. v. Joes.

15,1

gehend zu verm .

3. St . , ſchön mbl . Zim

H 10, 18 . 18. G. d. Str .

degz 3. b . Näh. II . 7oe1s

theilt an ſolid . Herrn per

2 Betten in ruhiger Lage , auf

möbl . Zimmer m.
Penſion zu verm .

70575

Ringſtr . ,

42 an 1 braven jungen Mann

1 gut möbl . Zim. m.
L 2, 3

Zim . ſof. zu verm .
mit oder ohne Penſion . 70266

1 Tr. , —3 fein möbl .
L 6,4 Zim . zu verm . 70495

2 Tr . frdl . geräum.L 13,2 mibl. „Fene Aus!]. “
auf den Bahnhofspl , z v. 69960

2 Tr. , gut möhl .
L1 205 ſroßes Zim . mit

usſichk zu verm . 71104

0 70269

A 6 E 3. St. beſſ . Herren
2, 45 für Mittag und

Abendtiſch geſucht . 69632

auſt . Jg. Herr in Koſt u.
0 771 Logis geſucht. 70511

Näheres parterke .
6 b 2 Tr. , guf , bürg .
6 8⸗ 2 Mittag⸗u. Abend⸗
tiſch in u. außer d. Hauſe . 70919

1 Treppe , guten
N 1 95 24 bürgerl . Mittags⸗
und Abendtiſch . 68996

Schüler u. junge Kauflente
( Lehrlinge ) finden in der Nähe
der Oberrealſchule Kingſtraße)

Pension
in einer Lehrersfamilie .

Näheres im Verlag . 68989

—2 Schüler werden in ſehr
ute Penſion u. Aufſicht angen

Näh. in der Expedition . 70585
1 2 Schüler werden in ſehr

Nu Penſion und unter guter
fſicht bei einer Wittwe ange⸗

nommen . Off . u. B . 62720b
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. , Maunheim . 70985

Ein Schüler kann bei einem

15 guteſent Ken
erhalten .

kditlon
1785 Blalles 71039

n gut bürgerlicher Familie
fiadenSchitler 5 e Kauf⸗
leute ( Lehrlinge ) vo 2 5Peuſton .

Näh . im der Exped . ds. Bl.



eematngeiger , e 1I Seenber

in den meisten Kolonlalwaa -
ren , Droguen , »eifenhand -

lungen .

Dr. Thompson ' s
Seifenpulver

Hiermit mache ich die ergebenſte Mittheilung , daß ich von morgen Sonntag

an , mein II

0

SEIEEN - PUIVER
ist das beste und im Gebrauch

billigste und bequemste

Waschmittel

der Welt .

Man achte genalauged .Namen
5 „Dr. Thompson “
80 und die Schutzm . „8Uhwan“,

Vertreter für Mannheim und
Umgegend : Herr F. P . Haas ,
Mannl ! 8i

97889
in mein Haus

eGcht chineſtſche

Mandarinendaunen
( garantirt neu und beſtens
gereinigt , das ofund me. . 85,
ſilberweiße Gänſedaunen ,
daspfund Uik. . 50 , Ta. ⸗Sorte ,
hellweiß , das Pfund mk. . 50 .
Anerkan intvorzügl . Füllung
für Oberbetten . Verpackung
umſonſt . Verſandt gegen Nach⸗
nahme . Preiskourant und Proben
b gratis und franko.
HBeinrich Weißenberg ,
Berlin . , Landsbergerſtr 39.

Oiele Anerkennungsſchreiben

55136
Eine dürchaus gellbte Big⸗
lerin wünſchtnoch einige Kunden
in ihrem Hauſe anzunehmen in
5, 2, 3. Stock. 70752

1000 Briefmarken , ca. 1850
Sorten 60 Pfg . , 100

verſch . überſeeiſche 2,50 M .
120 beſſ . euvopäiſche 2,50 M.

bei G8. Zechmeyer , Nürnberg .
Sasßpreisliſte gratis . 69118

2˙ — —
Haben Sie Kinder ?

ie e

Soluffs⸗ und aeen Acl. 08 .
Vorm . Gebr . Schulz u . vorm . Bernh . Fischer

MANNHEIM
( gegründet 18523 ] .

Leſen Sie die tägl . eingehenden
Dankſchreiben ,ſo iſt keinZweifel ,
daß Sie 67624Mannheim .

3 Prämiirt :
5 5f e

London 1862 , Darmſtadt 1861 , Sonntag , den 11 . September 1898 ShrHauzaitenpfeelen geng⸗
niſſe gratis . Packeted9 u. 150Pf .
In den meiſten Apotheken undDarmſtadt 1876 , Conegliauo 1881 ,

Str burg 1895 . F 1II 1 Droguenhandlu 8 2

fiudiger
Press deder Stadt Cöln 8 Aml 1ell Aus Ug —

ſten Plan der dortigen
5 3u 180mit Dampfbetrieb . nach

2 2 93 aatgogDanpfkessd Scbifskesse 85 Weinheim a . B . e
für höchſten Druck . daſelbſt gemüthliches Beiſammenſein mit den Paiteifreunden unſeres F lanee

pPlüschdecken

Leinenplüsche

BepsbrokateSalins
Teppiche u. Käuferstoffe;
Seiden - Plusche .

Kleider - Sammet ( Velvet )

elatt, gorippt und beärnokt in
Farbenwahl.

Mantelplüsche
allor Art, glatt , Erimmer ete, vorzendet æu

Fabrixpreisen dirsct an Prixats .
Muster franeo gegen franco .

F. Weggmann, Bielereld .
Umfärbung in elgener Färbere “.

eeeeeee Hechreser voirs eig. Syſteme .

8
Reichstagswahlkreiſes bei 70785 Weeee Apparate für die chemiſche Induſtrie .

. - gesee g . . J ftaliſchen u. geſauglichen Portrügen
e

Hebezeuge . Schmiedeeiserne Biemscheiben , D . R . P .
im Bockſtahler ſchen Etabliſſement .

Abſahrt mittelſt Extrazuges 2 Uhr Nachmittags mit der

Maunheim⸗Weinheimer Nebenbahn .
Fahrkarten zu bem ermäßigten Preiſe von 65 Pfg .

pro Perſon ſind vor Abgang des Zuges am Schalter des Bahnhofs
der Mauuheim⸗Weinheimer Nebenbahn erhältlich .

ger Ausſug ſidrt bei jeptt Witterung katt. G
Unſere Parleifreunde und deren Familien⸗Angehörigen werden K Waſchen und Bügeln

eniz — Sie .
Rheinische Gasmotorenfabrik Mannheim .

Motor Benzé mit Glührohrzündung
ststlender und Hegender Constructien für das - und

9 Petroleum - Ligroin .
4300 Motoere mit

22000 Pferdekräften abgekefert .
Anerkannt aussergewöhnliah woedriger Gas - und Benzin -

vorbrauch , daher sehr bfilig im Betrieb . 8
im Interssse eines jeden Käufers liegt es , unsere Prospecte

kommen zu lasssn . 65708

70993

88 di 8u dieſem Ausfluge ergebenſt eingeladen .
( Glauzbügelu )

Vorstand. angenommen , ſowie Vor⸗
hänge aller Art bei ſchöner

Ausführung u. billiger Be⸗
Nòurechnung prompt beſorgt .

2 . Breiteſtr .*15 Wiederbegiun der Schulen a8
Es wird fortwährend 4Anmntiiche Senn!. Al .

Musrhn dd Nügen
JLeichenmaterialilen

Eiu Versucll mui K 5 55 ͤ 5 5 Große VBorhänge werden85 1155585 85 — 5 13 —Lehne nach Vorſchrift , in größter Auswahl , zu billigſten Preiſen . 70792 5 9201510 80 bei billig⸗
FF

—
—. —

A Löwenhaupt Söh N bf˖
5 , 19 , parterre .8

15
55

＋ 5 I1 55
1 0 10 0

23
Eiue krug, b

d
benenp . in AtAnS 0 LI 4 O .

„ V . Fahlbusch . 11 ſran,dene 1 8confection , Moderniſtren , e⸗Dampf - Säge und Hobelwerk , HOOOOOOOOο‚,,eg aa auß .d. Hſe .
zäh. O 4, 11, 1 Treppe . 71118Telephen 186 . Mann heäim Telephon 186 . 8 8

9* ohlen H olz 55FF — —Bauhoelz und srarntliche Sägewaanren 8 Kochherde 8 7

— unter Garantie von 8 Coacs und Brikets alber Volberpab
—5

8

Launen - Kiefern 8

1
15 7 85 8 20 M . 4 fert zu billigſten Tagespreiſen frei an ' s Haus de en ien 4

— .
utte r , 5 gen, 8 an bei 65007 A

—. — Kanarienvogel zugeflogen Abzu⸗
IesshO1z . Veoertafelungen . § MIä . aunbler 8 Fr . Hoffstätter , ag d cb. 58

Verashalungs - und ̃
8 G . 3. 81etzt 1— esimse . Jerleisten ] Sesseeeocesoeeoefbe 25 b . 1. 5een w. 501 maaca eeeee

Kisten - Fabrik Fussböden . ette aieweraage ae , weteungen uud Zastungen mmnes ach be, dene ge 5
fucht Kunden . 78714 Friedr . Hoffſtätter in T 6, 34 part . gemacht werden . 67252 beſtens ausgeführt von 44208

VVUVVVCVCVCVCVCVCVPCPCPCPCPCPCGPTCTGTCTCTPTCTVTPTGTGTGTPTGTGTGTGTPTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTCTGTPTCTCTbTCTbTTTTbTk'TéT0T0ééT0T0T0éb'bb'ee H 8, 19,8 . Stock . — ! . ! . . Auſelm Lutz , U 3, 20.
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